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Verfügung Nr. 258 A/45 der Preiskontrollstelle des EYD über maximale Brnttomargen
im Koblendctailbaudel.

Verfügung Nr. 553 A/45 der Preiskontrollstelle des EYD über Detailpreise für Brennbolz.
Verfügung Nr. 690 A/45 der Preiskontrollstelle des EYD über Höchstpreise für Tann¬

zapfen (Fichten-, Föbren- nnd Lärchenzapfeu).
Weisung der Sektion für Kraft uud Warme des KIAA betreffend Abgabe und Bezug

von festen Brennstoffen. InstruetioDs de la beetion de la production d'energie et de
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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommatiens

Es wird vermisst: der Eigentünierschuldbrief vom 18. Oktober 1920,
Grundbuchbeleg Serie I, Nr. 2218, von Fr. 11 000, haftend im III. Rang auf
der Liegenschaft Biel Grundbuch Nr. 3773 der Machiccs outils SA., in Biel.

Oer unbekannte Inhaber dieses Schuldbriefes wird aufgefordert, denselben
innert der Frist eines Jahres, von der ersten Publikation an gerechnet, dem
Richter vorzulegen, ansonst derselbe kraftlos erklart wird. (VV 1542)

Biel, den 26. April 1945. Der Gerichtspräsident I:
E. Frey.

Es wird vermisst: Sparheft Nr. 1700 der Ersparniskasse Biel, lautend
auf Jules Ernst Grosjean sei., gewesener Schuhmacher, Biel. Briiggstrasse 28,
Guthaben per 2. September 1944: Kr.298.65. Der Inhaber wird aufgefordert,
dieses Sparheft innerhalb von 6 Monaten, seit der ersten Publikation, beim
Richter vorzulegen, ansonst dasselbe kraftlos erklärt wird. (W 1552)

Biel, den 26. April 1945. Der Gerichtspräsident I:
E. Frey.

La Pretnra di Locarno diffida lo sconosciuto detentore del titolo ipote-
cario al portatore della somma di fr. 4000, stipulato per rogito 14 giugno 1938,
n° 2462, di rubrica del Notaio Avv. Francesco Cattaneo, in Faido, in cui
debitore ö il signor Luigi GianeUa, fn Luigi, da Dalpe, domiciliate a Gerra
(Gambarogno), proprietario dei beni ipotecari, situati a Dalpe, a volerlo pro-
dnrre alia Pretnra stessa entro il 30 novembre 1945, sotto comminatoria
dell'ammortamento, a sensi dell'articolo 983 e reL CO. (W 158s)

Locarno, 28 aprile 1945. Per la Pretnra:
D. Degiorgi, assessore.

Handelsregister • Reglstre da commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
19. April 1945.

Genossenschaft Zürcher Spezialaussteliungen, in Zürich. Unter dieser
Firma besteht auf Grund der Statuten vom 26. Februar 1945 eine
Genossenschaft zu dem Zweck, der Stadt Zürich periodisch wiederkehrende
oder auch einmalige grössere Ausstellungen, Spezialaussteliungen oder
ähnliche Veranstaltungen zu sichern- Die Genossenschaft kann sich auch an
Ausstellungen und Veranstaltungen, die von dritter Seite durchgeführt
werden, beteiligen. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine
zu Fr. 100. Die persönliche Haftpflicht der Mitglieder für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft ist ausgeschlossen, Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter,

soweit das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt, durch
Auskündigung in den vom Verwaltungsrat bestimmten Publikationsorganen,

durch Brief oder Zirkular. Der Verwaltungsrat besteht aus 12 bis
30 und der Verwaltungsausschusff aus 7 bis 11 Mitgliedern. Die Mitglieder
des Verwaltnngsausschusses, der oder die Direktoren und der oder die
Geschäftsführer führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Mitglieder des

Verwaltungsausschusses und zugleich Mitglieder des Verwaltungsrates sind
Robert Hafner, von Künten (Aargau), Präsident, Otto Schütz, von Bachs
(Zürich), Vizepräsident; Georges Kempf, von Zürich; Dr. Oskar Bonomo,
Von Dübendorf; Robert Meyer, von Rüdlingen; Caspar Müller-Munz,
von Glarus, und Albert Bertschi, von Zürich; alle in Zürich. Als Geschäftsführer

ist gewählt Emil Keller, von Altendorf, in Zürich. Die Genannten
führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Domizil: Winterthurerstrasse 277,
in Zürich 11, beim Präsidenten Robert Hafner.

27. April 1945.
Personalfürsorgestiftung der Firma Max Eschler, Urania-Accessoires, Zürich,
in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der Stiftungsurkunde
vom 18. April 1945 eine Stiftung. Diese bezweckt die Fürsorge für die
Angestellten und Arbeiter der Firma « Max Eschler, Urania-Accessoires »,
in Zürich, sowie deren Angehörige und Hinterbliebene in Fällen von Tod,
Alter und sonstiger unverschuldeter Notlage. Organe der Stiftung sind
der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Max Eschlcr,
von Oberwil i. S. (Bern), in Uitikon a. A., führt als Präsident des Stiftungsrates

Einzclunterschrift. Domizil: Walchestrasse 9, in Zürich 6, bei der
Firma Max Eschler, Urania-Accessoires.

27. April 1945.
Genossenschaft für sozialwirtschaftlichen Aufbau, in Wila (SHAB. Nr. 243
vom 16. Oktober 1940, Seite 1891). August Rüegg ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu ist in den Vorstand
und als Aktuar gewählt worden Walter Ziegler, von Elgg, in TurbenthaL,
Er führt Kollektivunterschrift mit Karl Brändli, Präsident.

27. April 1945.
Kohlenlager Binz A.G., in Zürich 6 (SHAB. Nr. 61 vom 14. März 1945,
Seite 598). N> u ist in den Verwaltungsrat mit Einzelunterschrift gewählt
worden Dr. Hans Kramer, von und in Basel. Emil Junker, Mitglied des
Verwaltungsrates, ist nun Präsident des Verwaltungsrates. Er führt wie
bisher Einzelunterschrift.

27. April 1945. Textilwaren usw.
Sanco A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 44 vom 22. Februar 1944, Seite 438),
Fabrikation und Vertrieb von Textilwaren usw. Das Fr. 60 000 betragende
Grundkapital ist voll liberiert.

27. April 1945. Immobilien.
IMMO-HYP-Proprla A.-G., in Zürich 4 (SHAB. Nr. 70 vom 25. März 1943,
Seite 677). Die Prokura von Josef Fleischli ist erloschen.

27. April 1945. Tuch- und Massgeschäft.
Hermann Rützler-Flgi, in Zürich (SHAB. Nr. 40 vom 18. Februar 1937,
Seite 386), Tuch- und Massgeschäft. Der Firmainhaber wohnt nun in
Zürich 5. Neues Geschäftslokal: Ausstellungsstrasse 114.

27. April 1945. Licht-, Kraft-, Telephon- und Radioanlagen.
Stählin & Müller, in Zürich 6. Unter dieser Firma sind Robert Stählin,
von Neudorf (Luzern), in Zürich 6, und Otto Müller, von Zürich, in Zürich 1,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1945 ihren Anfang
nehmen wird. Installation von Licht-, Kraft-, Telephon- und Radioanlagen.
Bolleystrasse 9.

27. April 1945. Herren- und Damenschneiderei usw.
B. Mathe, in Zürich (SHAB. Nr. 104 vom 5. Mai 1941, Seite 874), Herren-
nnd Damenschneiderei usw. Diese Firma ist infolge Ueberganges des
Geschäftes mit Aktiven nnd Passiven an die Kollektivgesellschaft
« Gebrüder 0. & M. Mathe », in Zürich, erloschen.

27. April 1945. Herren- und Damenschneiderei, Offiziersuniformen.
Gebrüder 0. & M. Mathe, in Zürich 1. Unter dieser Firma sind Oswald
Mathe, in Zürich 1, und Johann Max Mathe, in Zürich 11, beide von
Galgenen (Schwyz), eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. April
1945 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma

« B. Mathe t, in Zürich, übernimmt. Herren- und Damenschneiderei,
Anfertigung von Offiziersuniformen. Kuttelgasse 1.

27. April 1945. Schreibmaschinen-und Bureaumaschinen-B 'standteile.
SETAG Verkaufs-Aktiengesellschaft (SETAG Sodet6 Anonyme de ventes),
bisher in Zürich 6 (SHAB. Nr. 185 vom 11. August 1943, Seite 1822),
Handel mit Schreibmaschinen- und Bureaumaschinen-Bestandteilen. Diese
Firma wird infolge Verlegung des Sitzes nach Solothurn (SHAB. Nr. 34
vom 10. Februar 1945, Seite 340) im Handelsregister des Kantons Zürich
von Amtes wegen gelöscht.

27. April 1945. Technische Neuheiten.
A. J. Chappuls, in Züri ch. Inhaber dieser Firma ist Andrd-Joseph Chappuis,
von Develier (Bern), in Zürich 4. Konstruktion von sowie Handel und
Vertretung in technischen Neuheiten. Turnhallenstrasse 15.

Bern — Berne — Beina
Bureau Belp (Bezirk Sefligen)

27. April 1945. Autos, Velos.
A. Dürig, in Riggisberg. Inhaber der Einzelfirma ist Arnold Dürig, von
Jegenstorf, in Riggisberg. Autoreparaturwerkstätte und Velohandlung.

Bureau Burgdorf
27. April 1945. Bäckerei usw.

H. Dubach, in Burgdorf. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Dubach,
von Eggiwil, in Burgdarf. Bäckerei und Konditorei. Lorraine 26.
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27. April 1945. Kolonialwaren.
Wwe. M. Dür-Arn, in Burgdorf. Inhaberin dieser Eiuzclfirma ist Witwe
Marie Dür-Arn, von und in Burgdorf. Kolonialwarenhaudlung.
Steinhofstrasse 26.

Bureau Interlaken
26 April 1945. Hotel.

Emil Reiser, in Murren, Gemeinde Lauterbrunnen, Betrieb des Hotels
Alpina (SHAB. Nr. 29 vorn 5. Februar 1943, Seite 283). Der Inhaber Emil
Reiser uud seine Ehefrau Johanua Elisabeth, geborene Tschannen, haben als
Brautleute durch Ehevertrag vom 28. März 1945 Gütertrennung im Siune von
Artikel 241 u. ff. ZGB. vereinbart.

Bureau de Porrentruy
27 avril 1945. Sculpture, niarbrcrie.

V. Laville, ä Porrentruy, atelier de sculpture, et niarhrerie (FOSC. du
20 .s.ptembre 1918, n° 224, page 1501). La raison est radiee ensuitc d'asso-
ciation du titulaire. L'actif et le passif sont repns par la societe en noin
colli ctif « V. Laville et fils ». ä Porrentruy.

27 avril 1945. Sculpture, marbrerie.
V. Laville et fils, ä Porrentruy. Victor Laville, fils de Jean-Baptiste,
et Adrien Laville, fils de Victor, tous deux de Clievenez, ä Porrentruy,
ont constitue, sous cette raison sociale, une societe en norn collectif qui
commencera ses operations le 1er mai 1945 et qui reprendra, des ccttc date,
l'actif et le passif de la maison « V. Laville », ä Porrentruy, radiee. Atelier
de sculpture et marbrerie. Avenue Stockmar 8.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes)
26 avril 1945. Boites de niontres.

Jh Erard, au Noirinont, fabrication de boites de niontres en or (FOSC.
du 1er octobre 1934, n° 229, page 2706). Cette raison individuelle est radiee
par suite du deces du titulaire. L'actif et le passif sont repris par la raison
sociale «Les fils de Joseph Erard S. ä r. 1.», ci-aprös inscrite, au Noirmont.

26 avril 1945. Boites de montres.
Les fils de Joseph Erard S. ä r. 1., au Noirmont. Selon acte authentique
et Statuts du 12 mars 1945, il a ete constituö, sous cette raison sociale, une
societe ä responsabilite limitee qui a pour objet l'exploitation de la fabrique
de boites or, metal et acier de feu Joseph Erard, ainsi que toute fabrication,
achat et vente s'y rapportant et mecanique. La duree de la societe est
fixee ä six ans, c'est-ä-dire jusqu'au 31 decembre 1950 et renouvelable
tacitement de six en six ans. Le capital social est de fr. 20 000. Les associes
sont: Gilbert Erard, du et au Noirmont, pour une part de fr. 7000 (dont
fr. 4000 verses en espäces et un apport en nature de fr. 3000); PiOgcr Erard,
du et au Noirmont, pour une part de fr. 7000 (dont fr. 4000 verses en espöces
et fr. 3000 constitues par un apport en nature); Abel Froidevaux, du
Noirmont, ä Ölten, pour une part de fr. 3000, constitute par un apport en
nature, et Gustave Boucon, de La Fernere, ä Berne, pour une part de
fr. 3000, constitute par un apport en nature. Les parts sont entierement
libelees: a) par des versements en esptees de fr. 8000; b) par un apport de
l'actif et du passif de la raison individuelle « Jh Erard», au Noirmont,
selon bilan au 31 dteembre 1944, annexe aux Statuts accusant un actif
de fr. 88 761.13 (immeubles, meubles, machines, crtances, papiers-valeur)
et un passif de fr. 76 761.13 (dettes hypothtcaires et chirographaires, four-
nics:urs), soit un reliquat actif de fr. 12 000 aeeepte par les associes, et qui
repi esente leurs apports en nature, ä raison de fr. 3000 pour chacun d'eux.
Les publications de la societt seront faites dans la Feuille officicllc suisse
du commerce. Gilbert et Roger Erard ont ttt dtsignes comme gerants,
avec signature individuelle.

Bureau Trachselwald
21. April 1945. Baugeschäft usw.

Reinhard & Cie., in Sumisw^ld, Baugeschäft und Wasserinstallationen
(S1LAB. Nr. 91 vom 20. April 1936, Seite 948). Der Gesellschafter Hans
Reinhard-Zuber ist infolge Todes aus der Firma ausgeschieden. An dessen
Stelle tritt als neuer Gesellschafter Cuno Reinhard, von Kleindietwil, in
Sumiswald.

Bureau Wangen a.d.A.
4. April 1945. Export von Maschinen, Uhren, Textilien usw.

Kocher & Wyssmann, in Herzogenbuchsee. Unter dieser Firma sind
Walter Kocher, von Büren a. d. A., in Bern, und Hans WySsmann, von
und in Herzogenbuchsee, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, die am
4. April 1915 beginnt. Export und Agentur von Maschinen, Uhren, Textilien

und anderer Erzeugnisse der schweizerischen Industrie für die Balkanländer.

Kirchgasse.
4. April 1945. Trockenfrüchte usw.

H&ns Wyssmann, in Herzogenbuchsee, Import und Vertrieb von Trockenfrüchten

(SHAB. Nr. 32 vom 8. Februar 1940). Neue Geschäftsnatur:
Import von und Handel mit Lebensmitteln und Trockenfrüchten. Kirchgasse.

Schwyz — Schwyz — Svitto
19. April 1945.

Kisten- und Holzwarenfabrik A. G. Einsiedeln, in E i n s i e d e 1 n. Gemäss
öffentlich beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 7. Februar 1945
und 11. April 1945 besteht unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie
bezweckt den Kauf des dem Gerold Gyr junior gehörenden Fabriketablissements

und die Fabrikation von Schnittwaren, Kisten und Holzwaren in diesem,
Handel mit Benzin uud Oel und der Holzbranehe verwandten Produkten sowie
die Ausführung von Autotransportern Gemäss Uebernahmevertrag und
Inventar vom 7. Februar 1945, welche den Statuten beigefügt sind,
übernimmt die Gesellschaft von Gerold Gyr junior, in F.insiedeln, das Fabrik-
etai'lissement mit Zugchör, bestehend aus Wohnhaus, Fabrikgebäude, Grundstück.

Maschinen und Motoren zum Preise von Fr 157 000. Das Grumlkapital
beträgt Fr. 80 000, eingeteilt in 80 auf den Namen lautende Aktien zu
Fr. 1000. Es ist mit Fr. 20 000 liberiert. Pubükationsorgan ist das Schweizerische

Handelsamtshlatt, Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Der Verwaltnngsrat besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern. Es

gehören ihm an: Gerold Gyr junior, von uud in Kinsiedcln, als Präsident, und
Emma Gyr-Kälin, vou und in Einsiedeln, welche Ein/.elunterschrift führen.
Ferner wurde Einzelunterschrift erteilt an Gerold Gyr Kälin, von und in
Einsiedeln.

26. April 1945. Kisten, Holzwären, Sägerei, Autotransporte usw.
Gerold Gyr, in Einsiedeln (SilAB. Nr. 165 vom 17. Juli 1940, Seite 1287).
Kisten- und Holzwarenfabrik, Sägerei und Holzhandel, Autotransporte, Benzin-

und Oelhandel. Die Firma wird infolge Umwandlung in eine Aktiengesellschaft
gelöscht.

26. April 1945. Gasthof, Metzgerei, Spezereien.
August Müller; in Vorderthal (SIIAB. Nr. 251 vom 24. Oktober 1939,
Seite 2161). Die Firma hat in die Geschäftsnatur aufgenommen: Gasthof zum
Löwen, Spezereihandlung. Inhaber ist August Müller, von Hohenrain, in
Vorderthal.

26. April 1945. Spezereien, Kurzwaren.
Kasp. Elber-Ehrler, in Lachen. Inhaber der Firma ist Kaspar Elber-Ehrler,
von Näfels, in Lachen (Schwyz). Spezereihandlung und Vertrieb von
Kurzwaren. Oberdorf.

26. April 1945.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Einsiedeln, in Einsiedeln (SHAB.
Nr. 254 vom 29. Oktober 1940, Seite 1982). Aus dem Vorstande ist ausgetreten

Kasimir Schönbiichler, Aktuar; seine Unterschrift ist erloschen. Aji
seiner Stelle sind gewählt worden: Alois Steinauer, von und in Einsiedeln,
als Aktuar (bisher Vizepräsident), und Josef Kälin, von Einsiedeln, in Ein-
siedeln-Horgenberg, als Vizepräsident. Die Unterschrift führen Präsident oder
Vizepräsident mit dein Aktuar kollektiv.

*

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau d'Estauayer-le-Lac

25 avril 1945. Drainage, etc.
Henri Verdon, ä St-Aubin, ameliorations foncieres, entreprise de drainage
et dtfrichements (FOSC. du 8 aoüt 1942, n° 182, page 1819). Cette raison
individuelle est radiee ensuite de cessation de l'exploitation.

Bureau Marten (Bedrk See)
19. April 1945. Futterwaren usw.

Gilgen Franz, in Ulmiz, Futterwaren und Kundenmühle (SHAB. Nr. 206
vom 3. September 1940, Seite 1595). Am 17. November. 1943 wurde der
Konkurs erklärt. Die Firma wird, nachdem das Konkursverfahren
geschlossen worden ist, gelöscht.

Bureau de Romonl (district de la Gläne)
18 avril 1945.

Fabrique de vetements S.A., Romont, ä Romont (FOSC. du 29 novembre
1943, n° 279, page 2650). Cette raison est radite d'office du registre du
commerce de la Gläne ä Romont par suite de transfert du sitge ä Fribourg
(FOSC. du 10 avril 1945, n°82, page 809).

24 avril 1945. Charpente, scierie,'etc.
Paul Sallin-Currat, ä Villaz-St-Pierre, charpente, menuiserie, scierie,
commerce de bois, fabrication de caisscs (FOSC. du 19 decembre 1941,
n° 298, page 2594). La raison est modifiee en Celle de Paul Sallin.

Basel-Stadt — Bäle-VIlle — Basilea-Clttä
5. April 1945.

«SEVERA» Importgenossenschaft schweizerischer Grossmetzgerelen mit
Filialgeschäften (« SEVERA» Socittt cooperative d'importation des grandes
boucheries suisses ä succursales), in Basel. Unter dieser Firma bildet sich
auf Grund der Statuten vom 22. Januar, 19. Februar und 23. März 1945
eine Genossenschaft. Zweck ist die Einfuhr von Schlachtvieh und Fleischwaren

aller Art. Die Genossenschaft kann sich auch an andern Organisationen

beteiligen. Es werden Anteilscheine von Fr. 1000 ausgegeben. Für
die Verbindlichkeiten haftet ausschliesslich das Genossenschaftsvermögen.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Dem Verwaltungsrat aus mindestens 5 Mitgliedern gehören an: Armin
Hodler, von Gurzelen, in Bern, als Präsident; Rent Traber, von Basel,
in Neuallschwil, Gemeinde Allschwil, und Willy Weber, von Solothurn,
in Lausanne, als Sekretär und Geschäftsführer. Alle zeichnen zu zweien.
Domizil: Elsässerstrasse 184 (bei Bell A.G.).

Solothurn — Soieure — Soletta
Bureau Breitenbach

24. April 19-15. Technische Neuheiten.
NOVO-PLAST G.m.b.H., in Breitenbach. Gemäss öffentlicher Urkunde
und Statuten vom 24.April 1945 wurde unter dieser Firma eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung gebildet. Sie bezweckt Fabrikation und Vertrieb
technischer Neuheiten. Die Gesellschaft kann im In- und Auslande
Zweigniederlassungen errichten, sich bei andern Unternehmungen des In- und
Auslandes beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmen erwerben
oder errichten sowie alle Geschäfte eingehen und Verträge abschlössen,
die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern oder die direkt
oder indirekt mit ihm im Zusammenhang stehen. Das Stammkapital beträgt
Fr. 30 000. Gesellschafter sind: Andre Fischer, von Basel, in Breitenbach,
mit einer Stammeinlage von Fr. 10 000; Paul Henzi, von und in Breitenbach,

mit einer Stammeinlage von Fr. 10.000, und Leo Felix, von Zwingen
(Bern), in Breitenbach, mit einer Stammeinlage von Fr. 10 000. Andrt
Fischer hat auf seine Stammeinlage Fr. 8925.60 bar einbezahlt. Der Rest
ist liberiert durch eine Sacheinlage in Waren, laut Aufstellung vom 24. April
1945 im Werte von Fr. 1074.40. Paul Henzi hat auf seine Stammeinlage
Fr. 3000 bar einbezahlt. Der Rest ist liberiert durch eine Sacheinlage in
Maschinen, Mobiliar und Waren laut Verzeichnis vom 24. April 1945 im
Werte von Fr. 5924.50 und Verrechnung einer Forderung von Fr. 1075.50.
Leo Felix hat auf seine Stammeinlage Fr. 2928 bar einbezahlt. Der Rest
ist ebenfalls liberiert durch eine Sacheinlage in Maschinen, Mobiliar und
Waren, laut Aufstellung vom 24. April 1945, im Werte von Fr. 5924.50
und Verrechnung einer Forderung von Fr. 1147.50. Die Stammeinlagen
sind somit alle voll liberiert. Die Gesellschaft übernimmt ferner die Bezahlung

des Restanzkaufpreises per Fr. 7800 für eine Maschine, erworben von
der «Maschinen-Fabrik und Giesserei Netstal A.G.», in Netstal, gemäss
Auftragsbestätigung vom 14. Februar 1945, mit einem gesamten Kaufpreis
von Fr. 11800. Alle Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Gesellschafter zeichnen als Geschäftsführer
kollektiv zu zweien. Geschäftslokal: Haus Nr. 300.

Bureau Stadl Sotolhurn
27. April 1945. Tapezierergeschäft usw.

P. Füeg-Montl, in Solothurn. Inhaber dieser Einzelfirma ist Paul Füeg,
von Günsberg, in Solothurn. Der Firmainhaber erteilt Einzelprokura an
seine Ehefrau Juliette Füeg, geb. Monti, yon Günsberg, in Solothurn.
Tapezierer- und Dekorationsgeschäft. Berntorstrasse 1.
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Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
25. April 1945.

Fürsorgestiftung Alfred Lohner, in Liestal. Unter diesem Namen besteht
gemäss öffentlicher Urkunde vom 27. März 1945 eine Stiftung im Sinne
von Artikel 80 u. lf. ZGB. Sie bezweckt die Alters-, Invaliditäts- und Hinter-
lassenenfürsorgc und die Gewährung von Unterstützungen in Notfällen
für die Angestellten und Arbeiter der Firma «Alfred Lohner vorm. Gebr.
Lohner », in Liestal, und ihre Hinterbliebenen. Die Verwaltung der
Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat, bestehend aus 3 Mitgliedern. Es
sind dies: Alfred Lohner-Albini, Präsident, von Grindelwald, in Liestal;
Dina Lohucr-Albini, von Grindclwald, in Liestal, und Hans Hcrtner-
Schncidcr, von Basel und Ziefen, in Liestal. Die Unterschrift führt der
Präsident und je ein weiteres Mitglied des Stiftungsrates. Geschäftslokal:
Sigmundstrasse 1 (bei der Stifterfirma).

25. April 1945.
Milchgenossenschaft TherwII, in Therwil (SHAB. Nr. 295 vom 16.
Dezember 1941, Seite 2566). Karl Brunner, Försters, bisher Aktuar, ist aus
der Verwaltung ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. An seine
Stelle ist gewählt worden Emil Gutzwillcr, von und in Therwil. Präsident
oder Vizepräsident zeichnen mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv
zu zweien.

25. April 1945. Bauunternehmung.
W. & J. Rapp & Co., in Muttenz, Ingenieurbureau und Bauunternehmung
(SHAB. Nr. 45 vom 23. Februar 1939, Seite 383). Die Firma erteilt Kollek-
tivprokura an Fritz Heim-Schenk, von und in Basel.

25. April 1945. Mechanische Werkstätte usw.
Hans & Fritz Kühnl, in Allschwil, mechanische Werkstätte, Apparatebau
(SHAB. Nr. 245 vom 18. Oktober 1944, Seite 2310). Hans Kühni ist infolge
Todes aus der Kollektivgesellschaft ausgeschieden. An seiner Stelle ist
dessen Ehefrau Emma Kühni-Meicr, von und in Basel, als Gesellschafterin
eingetreten. Die Firma wird abgeändert in F. & E. Kühnl, vormals Hans
& Fritz Kühni. Die Einzelprokura von Hans Corvini wird in eine Kollektivprokura

umgewandelt. Der Prokurist zeichnet nunmehr je mit einem
der Gesellschafter kollektiv.

25. April 1945. Zahnärztliche Bedarfsartikel usw.
Sammy Kamenetzki-Sprlnger, in Binningen. Inhaber dieser Einzelfirma
ist Sammy Kamenetzki-Springcr, von und in Binningen. Möbel für Zahnärzte,

zahnärztliche Bedarfsartikel. Margarethenstrasse 70.
25. April 1945. Strassenbau, Kies usw.

Itin & Co., in Liestal, Kommanditgesellschaft, Projektierung und
Ausführung von Strassen- und Tiefbauten, Betrieb von Kies- und Baggerwerken

(SHAB. Nr. 240 vom 14. Oktober 1943, Seite 2299). Die Prokuren
von Eduard und Emst Itin sind erloschen.

25. April 1945. Mechanische Werkstätte.
Margaretha Gutzwiller-Enderlin, in Obcrwil. Inhaberin dieser Einzelfirma
ist Margaretha Gutzwiller-Enderlin, von und in Obcrwil (Basel-Land),
güterrechtlich getrennte Ehefrau des Hans Gutzwiller-Enderlin, mit
Zustimmung ihres Ehemannes. MechanischeWcrkstätte. Binningerstrasse 47.

Appenzell ARh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est
28. Februar 1945.

Oscar Tobler-Verlag, in Speicher. Inhaber dieser Firma ist Oscar Tobler,
von Teufen, in Speicher. Herstellung und Vertrieb von Artikeln des

graphischen Gewerbes. Moos 38.

Aargau — Argovie — Argovla
26. April 1945. Technische Artikel usw.

Güttinger, Huber & Cle., in Ennetbaden, Fabrikation und Vertrieb
technischer Artikel, Verwertung von Patenten und Verfahren, Ausarbeitung
technischer Projekte und Vertretungen (SHAB. Nr. 202 vom 31. August
1943, Seite 1955). Diese Kommanditgesellschaft hat sich aufgelöst und
ist infolge Ueberganges mit Aktiven und Passiven an die « J. Huber & Cie.
A.-G. », in Ennetbaden, erloschen.

26. April 1945. Technische Artikel usw.
J. Huber & Cle. A.-G., in Ennetbaden. Unter dieser Firma ist auf Grund
der Statuten vom 9. April 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet worden.
Zweck der Gesellschaft ist die Uebernahme und Weiterführung des bisher
von der Kommanditgesellschaft « Güttinger, Huber & Cie.», in Ennetbaden,

betriebenen Geschäftes, insbesondere die Fabrikation und der
Vertrieb technischer Artikel, Verwertung von Patenten und Verfahren
und Ausarbeitung technischer Projekte und Vertretungen. Die Gesellschaft
kann sich an gleichartigen Unternehmungen im In- und Ausland beteiligen,
sowie nach Bedarf weitere Fabrikanlagen und Verkaufsbureaux im In-
und Ausland errichten. Das Grundkapital beträgt Fr. 70 000 und ist
eingeteilt in 70 voll liberierte Namenaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft
übernimmt von der bisherigen Kommanditgesellschaft « Güttinger, Huber
& Cie.», in Ennetbaden, das von dieser geführte Geschäft mit Aktiven
und Passiven gemäss Bilanz per 1. April 1945 und Uebernahmevertrag
vom 9. April 1945, wonach die Aktiven (Maschinen, Mobiliar,
Warenvorräte, Bankguthaben, Postscheck, Kassa, Debitoren) Fr. 67 993.73 und
die Passiven (Kreditoren) Fr. 28 993.73 betragen, zum Uebernahmepreis
von Fr. 39 000. Dieser wird voll auf das Grundkapital angerechnet. Der
Rest des Grundkapitals ist in bar liberiert. Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch Zirkuläre, gewöhnlichen oder eingeschriebenen Brief und
die Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus zwei oder mehr Mitgliedern. Gegenwärtig gehören
ihm an: Dr. jur. Jakob Zellweger, von Hauptwil, in Frauenfeld, als Präsident

und Jakob Huber, von Mägenwil, in Wettingen. Sie führen beide
Einzelunterschrift. Das Geschäftsdomizil der Gesellschaft befindet sich
an der Sonnenbergstrasse 26 (im Gebäude der bisherigen Kommanditgesellschaft

Güttinger, Huber & Cie.).
26. April 1945. Materialien der Hut- und Textilindustrie usw.

Aktiengesellschaft Ernest H. Fischers Söhne (Sod£t6 Anonyme Les Fils
de Ernest H.Fischer) (Ernest H.Fischers Sons Limited), in Dottikon
(SHAB. Nr. 138 vom 18. Juni 1942, Seite 1385), Fabrikation von Materialien

der Hut- und Textilindustrie sowie Handel mit solchen nnd andern
Materialien. In der Generalversammlung vom 20. Dezember 1944 wurde
die Erhöhung des Grundkapitals von bisher Fr. 250 000, eingeteilt in
50 Inhaberaktien zu Fr. 5000, auf Fr. 500 000 beschlossen und
durchgeführt durch Ausgabe von 50 neuen Inhaberaktien zu Fr. 5000. Zugleich
wurden die Statuten entsprechend abgeändert. Das Grundkapital der

Gesellschaft beträgt nun Fr. 500 000, eingeteilt In 100 auf den Inhabe?
lautende Aktien zu Fr. 5000. Es ist voll einbezahlt.

26. April 1945. Motorfahrzeuge, Velos usw.
G. Burger, in Fahrwangen. Inhaber dieser Firma 1st Gottlieb Burger,
von und in Fahrwangen. Handel mit Motorfahrzeugen und Velos.
Reparaturwerkstätte.

26. April 1945.
E.Oberle, Baugeschäft, in Aarau (SHAB. Nr. 221 vom 23. September 1942,
Seite 2148). Das Geschäftslokal befindet sich nun: Aumattwcg 15.

26. April 1945. Bau- und Möbelschreinerei.
K. Blattner-BIrcher, in Küttigen. Inhaber dieser Firma ist Karl Blattner-
Bircher, von und in Küttigen. Bau- und Möbelschreinerei. Auf Stock 532.

26. April 1945. Zelluloidpräganstalt usw.
« Celaro» Frau M.Schwarz, in Aarau. Inhaberin dieser Firma ist Mina
Schwarz, von und in Aarau. Der Ehemann hat gemäss Artikel 167 ZGB.
die Zustimmung erteilt. Zelluloidpräganstalt, Fabrikation chemisch-technischer

Produkte. Milchgasse 14 und Schiffländestrasse 23.
27. April 1945. Comestibles.

Mathilde Schmid, in Aarau, Comestibles (SHAB. 1919, Seite 1975). Die
Firma ist infolge Geschäftsverkaufes erloschen.

27. April 1945. Kolonialwaren, Südfrüchte.
Müller Armin, in Mellingen, Kolonialwaren, Südfrüchte (SHAB. Nr. 224
vom 24. September 1940, Seite 1720). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufes

erloschen.
27. April 1945. Manufakturwaren usw.

Willy Guggenheim, in Baden, Manufakturwaren, Konfektion, Tricotagen
(SHAB. Nr. 13 vom 17. Januar 1933, Seite 124). Die Firma ist infolge
Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers erloschen.

27. April 1945.
Theodor Bertschinger Aktiengesellschaft, Hoch- und Tiefbauunternehmung,
Lenzburg und Zürich, in Lenzburg und Zweigniederlassungen in
Baden und Rheinfelden (SHAB. Nr. 87 vom 14. April 1944, Seite 854).
Die Gesellschaft hat Kollektivprokura für den Hauptsitz und die
Zweigniederlassungen Baden und Rhemfelden erteilt an Emst Völlmin, von
Basel, in Wettingen.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
20. April '1945.

Wohlfahrts-, Fürsorge- und Unterstützungsfonds der Humbert Entress A.G.
Aadorf, in Aadorf. Unter diesem Namen wurde durch öffentliche Urkunde
vom 9. März 1945 eine Stiftung errichtet, die die Fürsorge für die
gegenwärtigen und ehemaligen Angestellten und Arbeiter beiderlei Geschlechts
der Stifterfirma und deren Angehörige durch Ausrichtung von Zuwendungen

für den Fall von Alter, Krankheit, Invalidität, Tod und allgemeiner
unverschuldeter Notlage bezweckt. Die Stiftung kann auch eigene
Betriebswohlfahrtseinrichtungen zugunsten dieser Destinatare einrichten und
betreiben. Die Verwaltung der Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat,
der durch den Verwaltungsrat der Stifterin ernannt wird. Die beiden
Mitglieder des Stiftungsrates, Henri Schmidhausen von Hessenreuti, in
Zürich, Präsident, und Hans Brunner, von Bäretswil, in Aadorf, führen
Einzelunterschrift. Domizil: Bureau der «Strickwarenfabrik Humbert
Entress Aktiengesellschaft».

Tessin — Tessin — Ticino
Ujficio d'Acquarossa

24 aprile 1945.
Fondazione di Assicurazione Soccorso e Previdenza del personale della ditta
Cbocolat Cima Norma S. A. in Dangio, con sede in Torre. Sotto questo
nome ä stata costituita una fondazione retta dagli articoli 80 e ss. del CC.,
con atto autentico del 22 febbraio 1945. Essa ha per iscopo l'assicurazione
e la previdenza per il personale della «Chocolat Cima Norma S. A.». La
gestione della fondazione 6 affidata al consiglio di fondazione composto di
tre niembri scelti dalla ditta; uno dei membri sarä scelto fra il personale
assicurato. La fondazione e vincolata dalla firma collettiva di due membri del
consiglio di fondazione il quale 6 composto da Luigi Ferrazzini, fu Augusto,
da Lugano, in Torre, presidente; Francesco Antognini, di Francesco, da
Bellinzona, in Torre, vieepresidente; Angelo Morandi, di Giuseppe, da ed in
Torre, segretario.

Ufficio di Bellinzona
26 aprile 1945. Legna, ecc.

Bellotti Giovan Battista e figli, a Gorduno, societä in nome collettivo
(FlISC. del 24 marzo 1937, n° 69, pagina 703). impresa taglio boschi e com-
niercio legna. La societä ä sciolta e viene cancellata dal registro di com-
mercio. Attivitä e passivitä vengouo assunte dalla nuova ditta individuale
«Bellotti Giovan Battista», in Gorduno.

26 aprile 1945. Legna, ecc.
Bellotti Giovan Battista, a Gorduno, impresa taglio boschi e commercio
legna. Titolare di questa ditta individuale ä Giovan Battista Bellotti. fu
Giaconio, di nazionalitä italiana, domiciliato a Gordi no. II titolare assume
l'attivo ed il passivo della cessata ditta «Bellotti Giovan Battista e figli»,
in Gorduno. Impresa taglio bosebi e commercio legna.

Ufficio di Biasca
27 aprile 1945. Costruzioni.

Casagrande Alberto, con sede in Biasca, impresa di costruzioni (FUSC.
del 20 gennaio 1945, n° 16, pagina 76). La ditta e cancellata per cessazione
di commercio ed assunzione dell'attivo e del passivo da parte della nuova
ditta « Alberto Casagrande e Ci », con sede in Biasca.

27 aprile 1945. Costruzioni.
Alberto Casagrande e CI, con sede in Biasca. Sotto questa ragione sociale
si ä costituita una societä in nome collettivo. Titolari della stessa sono:
Alberto Casagrande, fu Antonio, da Cureggia, in Biasca; Elvezio Ceresa,
fu Defendente, da Italia, in Malvaglia, e Walter Hartmann, di Ulrico, da
Luzein (Grigioni), in Airolo. La societä ä vincolata dalla firma collettiva
dei soci Alberto Casagrande e Elvezio Ceresa. Impresa di costruzioni edili
e stradali. Casa Eredi fu Alberto Rossetti.

Ufficio di Lugano
25 aprile 1945. Generi alimentari, ecc.

Fratelll Taglioni, in Lugano. Sotto questa ragione sociale si 6 costituita
una societä in nome collettivo fra Elvezio, Enrico e Carletto Taglioni, fu
Carlo, da Bioggio, tutti domiciliati a Lugano. La societä ebbe prineipio il
1° settembre 1944. Rappresentanze di generi alimentari, vini, budella, colo-
niali, cordami, conserve ed affini. Via Concordia 5.
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25 aprile 1945. Rappresentanze.
Torrazza & Co., in Lugano, society in accomandita, rappresentanze (FUSC.
del 5 maggio 1944, n° 105, pagina 1023). La societA A sciolta ed essendo
ultimata la liquidazione, viene cancellata dal registro di commercio.

25 aprile 1945.
Casa Mia Societä Cooperativa, con sede aMassagno (FUSC. del 1° novem-
bre 1944, n° 257, pagina 2428). Nell'assemblea straordinaria dei soci, tenutasi
11 12 febbraio 1945, venue deciso il trasferimento della sede sociale a
Lugano, in Via Lavizzari 10, uiodificando in tale senso lo statuto sociale.
Attuali nieinbri del consiglio di amministrazione sono: Giovanni Führer, da
Wittenbach, in Lugano, presidente, giA vicepresidente; Hans Mutti, da Ami
(Bcrna), in Lugano, vicepresidente, e Patrizio Muggiasca, da Bellinzona, in
Lamone, segretario. II presidente con il vicepresidente, congiuntamente,
oppurc uno di essi con il segretario, congiuntamente, impegnano la societA
niediante la firina collettiva a due. Alberto Bianchi e Wally Scanavino,
rispettivamente giA presidente e segretaria, hanno cessato di far parte del-
ramniinistrazione. £ estinto di conseguenza il loro diritto alia firma sociale.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

26 avril 1945. Ferblanterie, etc.
Straggiotti & Fils, A A igle, ferblanterie, quincaillerie, etc., society en nom
collectif (FOSC. des 28 janvier 1924 et 29 juin 1934). L'associA Joseph
Straggiotti, fils de Jean, s'est retirA de la sociAtA dAs le 26 dAcembre 1944.
La maison continue entre les associAs restants sous la nouvelle raison sociale
J. Straggiotti & Cie.

Bureau de Cossonay
26 avril 1945. AgglomArAs.

Glomera S. A., A Cossonay-Gare, commune de Penthalaz (FOSC. du
10 aoüt 1944, n° 186, page 1815). Suivant procAs-verbal authentique de son
asseniblAe gAuArale extraordinaire du 13 avril 1945, la society a portA son
capital social de fr. 50 000 A fr. 200 000, par remission de 300 actions nou-
velles de fr. 500 chacune, au porteur, entiArement libArAes. Les Statuts ont
AtA modifies en consequence. Le capital social est aetuellement de fr. 200 000,
divisA en 400 actions au porteur de fr. 500 chacune, entiArement libArAes.

Bureau d'Echallens
26 avril 1945. Produits cosmetiques, etc.

Marcel Leschenne, A Echallens, representation de produits cosmetiques,
chimiques et parfums (FOSC. du 2 novembre 1944, n° 258, page 2435). La
raison est radiAe par suite de cessation de commerce.

Bureau de Lausanne
26 avril 1945. Carrelages.

Marguerite Maggl, A Lausanne, entreprise de carrelages (FOSC. du
12 mars 1938). La raison est radiAe pour cause de remise de commerce.
L'actif et le passif sont repris par la sociAtA en nom collcctif «E. Maggi
et Cie», A Lausanne, inscrite ci-dessous.

26 avril 1945. Carrelages.
E. Maggl et Cie, A Lausanne. Emilio-Valentino Maggi, alliA Gamba, et
Lina-Marguerite Maggi, nee Cavin, Apouse autorisec et separec de biens
de Leon Maggi, originaires de San Pietro (Tessin) et domicilies A Lausanne,
ont constituA sous cette raison sociale une sociAtA en nom collcctif qui
commencera le Ier mai 1945. La societA reprend l'actif ct le passif de la
maison «Marguerite Maggi», A Lausanne, ci-dessus radiee. La procuration
avec signature individuelle est accordee A Leon-Joseph Maggi, indique
ci-dessus. Entreprise de carrelages. Avenue de La Sallaz, Villa Muzcdi.

26 avril 1945. Modes.
Mme C. Crausaz, A Lausanne. Le chef de la maison est Catherine, nee
Zcttler, veuve de Louis Crausaz, de Lutry et Hermenches, A Lausanne.
Modes, A 1'enseigne: « Aux Elegantes ». Rue Centrale 11.

26 avril 1945. Cafe.
Ernest Andermatt, A Lausanne. Le chef de la maison est Ernest Andermatt,
alliA Ulrich, de Baar (Zoug), A Lausanne. Exploitation d'un cafe, A l'cnseigne
« Cafe de l'Europe ». Avenue du Simplon 33.

27 avril 1945. Epicerie, mercerie, etc.
A. Clavel, ALausanne, epicerie, primeurs, mercerie (FOSC. du 22 octobre
1943). Le siAge de la maison de meine que le domicile particulier du titulaire
sont aetuellement A P r i 11 y. Epicerie, primeurs, mercerie, A 1'enseigne
«Epicerie des Huttins». Route de Cossonay 14.

27 avril 1945.
Karl Werner, fabrique d'isolants, sociAtA anonyme, succursale A

Lausanne. Sous cette raison sociale, la societA anonyme «Karl Werner,
Isolierwerk, Aktiengesellschaft», A Zurich, fabrication d'isolants contre le
froid, la chaleur et la sonoritA, iniprAgnation de protection contre 1'incendie,
inscrite au registre du commerce du canton de Zurich le 15 juillet 1941

(derniere publication: FOSC. du 17 fAvrier 1943, page 371), a, suivant dAci-
sion de son conseil d'adniinistration du 20 avril 1945, crAA une succursale A

Lausanne. La succursale est engagAe par la signature individuelle des admi-
nistrateurs Karl Werner, prAsident, et SAline Werner, nAe Haug, les deux
de Beggingen (Schaffhouse), A Zurich, ou par la signature individuelle du
fondA de pouvoir Werner Kunz, de Zurich et Flawil, A Zurich. Bureaux de
la succursale: Chemin de Chissiez, L'Ibis B, chez Marcel EgL

Bureau de Morges
26 avril 1945.

Battoir A grains de Denges-Echandens S.A., A Denges (FOSC. du 10 mars
1938). Dans son assemblAe gAnArale extraordinaire du Ier juillet 1944,
cette sociAtA a dAcidA sa dissolution; la liquidation Atant terminAe, cette
raison est radiAe.

Bureau de Nyon
27 avril 1945.

Bourse Suisse-allemande de Nyon, A Nyon. Sous ce nom il a AtA constituA,
selon acte authentique dressA le 28 dAcembre 1944. line fondation rAgie par
les articles 80 et suivants du Code civil. Elle a pour but de venir en aide,
par des versenients en especes ou des secours en nature A des families
nAcessiteuses, originaires de la Suisse allemaude, doniiciliAes dans le district
de Nyon, pour faire face A des conditions Aconouiiques difficilcs resultant de
la detresse, de la maladic, du dAcAs, du chöniage, etc. La gestion de la
fondation est confiAe A un conscil de fondation composA de 5 membres. La
fondation est engagAe par la signature collective, du prAsident et d'un autre
membre du conseil. Oelui-ci est composA de: Jean Eicher, de Uetendorf
(Berne), prAsident; FrAdAric Schairli, de Biberstein (Argovie), vice-prAsident;
Conrad Frischknecht, de Schwellbrunn (Appenzell-Rh. ext.), secrAtaire; Louis
Rüfenacht-, de Grosshöchstetten (Berne), caissier; Fritz Bauraann, de Aeschlen
(Berne), membre; tous domiciliAs A Nyon, A l'exception de Louis Rüfenacht

qui est domiciliA A La Rippe. Adresse de la fondation: chez Jean Eichcr,
La MorAche.

27 avril 1945. Produits laitiers.
Emile Schneebell, A Nyon, commerce de produits laitiers (FOSC. du
29 dAcembre 1934, page 3622). La raison est radiAe ensuite de dAcAs du
titulaire.

Bureau de Veuey
24 avril 1945. Produits alimentaires et techniques.

L. Vodoz & Cie, A V eve y. Sous cette raison sociale, il a etA constituA
une soeiAtA en commandite qui a comraencA le 20 avril 1945. Elle a pour
associA indAfinimcnt responsable Louis Vodoz, de LaTour-de-Pcilz, A Vcvey,
et pour associe commanditaire Edouard Vodoz, de La Tour-de-Peilz, A

Vevey, avec une commandite de fr. 500. Importation et exportation de
produits alimentaires et techniques cn tous genres. Rue d'ltalie 57.

25 avril 1945. Marbreric.
Henri Pasche, A Corseaux, atelier de marbrcrie (FOSC. du 10 mai 1930,
n° 108). Cette raison est radiAe ensuite de reraise de commerce.

26 avril 1945. Installations Alectriques, etc.
E. Schimpfer, A Montreux-L eChAtelard. Le chef de la maison est Emil,
fils de Johann Schimpfer, de Wald (Appenzell-Rh. ext.), A Montreux-Le Ch.l-
telard. Installations et fournitures Alectriques et tAlAphoniques. Vente d'appa-
reils et de matAricl se rattachant a l'industrie Alectrique et du tAlAphone.
Avenue des Alpes 64.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

25. April 1945. Möbel usw.
William Imhof & Cie., in Brig. Unter dieser Firma sind William Inihof, von
Goppisberg, in Brig, und Albert Voegelin, von Dörflingen, in Lausanne,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 4. September 1944
begonnen hat. Handel mit Möbeln und Zubehör, Neu-Occasionswaren.

26. April 1945. Buchdruckerei, Buchbinderei.
Tscherrig, Tröndle & Co., in Brig, KommanditgAsellschaft, Buchdruckerei,
Buchbinderei usw. (SHAB. Nr. 118 vom 24. Mai 1934, Seite 1372). Die Gesellschaft

ist aufgelöst. Aktiven und Passiven werden von der neuen
Aktiengesellschaft «Tscherrig, Tröndle & Co., A. G.,», in Brig, übernommen. Die
Firma wird gelöscht

26. April 1945. Buchdruckerei, Buchbinderei.
Tscherrig, Tröndle & Co., A. G., in Brig. Laut öffentlich beurkundetem
Errichtungsakt und Statuten vom 15. Februar 1945 besteht unter dieser
Firma eine Aktiengesellschaft. Die Gesellschaft bezweckt dieUebernahmeund
den Weiterbetrieb der unter der bisherigen Kommanditgesellschaft «Tscherrig,
Tröndle & Co.», in Brig, bestehenden Buchdruckerei und Buchbinderei sowie
die Uebcrnahme und Ausnutzung des Verlagsrechtes der «Walliser
Nachrichten». Sie ist befugt, im In- und Ausland Filialen zu gründen, ähnliche
oder gleichartige Unternehmungen im In- und Ausland zu erwerben und zu
gründen. Sie übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kommandiri
gesellschaft «Tscherrig, Tröndle & Co.», in Brig, gemäss der in den Statuten
figurierenden Bilanz per 31. Dezember 1944, wonach die Aktiven
Fr. 160 887. 48 und die Passiven Fr. 125 887. 48 betragen, so dass sich ein
Aktivcnüberschuss von Fr. 35 000 ergibt. Für diesen Uebernahmepreis von
Fr. 35 000 erhalten die Sacheinleger 70 voll einbezahlte Namenaktien zu
Fr. 500. Ferner macht Hermann Tscherrig der Gesellschaft eine Sacheinlage,
bestehend aus dem ihm zu Eigentum gehörenden Verlagsrecht der
«Walliser Nachrichten», welches auf Fr. 10 000 geschätzt ist. Es werden ihm
hiefür 20 voll einbczahlte Namenaktien zu Fr. 500 ausgefolgt. Ausserdem
leistet Tildy Tscherrig-Wyss eine Sachleistung von Fr. 21 000 in Form einer
Kompensation ihres Guthabens im gleichen Betrag gegenüber der
Kommanditgesellschaft «Tscherrig, Tröndle & Co.». Sie erhält als Gegenwert 42 voll
liberierte Namenaktien zu Fr. 500. Das Aktienkapital beträgt Fr. 66 000,
eingeteilt in 132 Namenaktien zu Fr. 500, und ist voll liberiert. Die
Generalversammlung wird durch eingeschriebenen Brief an die Aktionäre
einberufen. Das Schweizerische Handelsamtsblatt ist offizielles Publikationsorgan

der Gesellschaft. Der Verwaltungsrat besteht aus mindestens einem
Mitglied. Ihm gehört an Hermann Tscherrig, von und in Brig. Er führt
Einzelunterschrift.

26. April 1945.
A. DonzA-Wicky, Uhrenversandhaus, in Gamp'el. Inhaber dieser Einzel-
firina ist Angelo DonzA, von Les Brculeux, in Gampel. Ulirenhandel.

Bureau de Sion
24 avril 1945. Encavage. *

Sauthier-Papilloud Charly, ä Conthey. Le chef de cette maison est Charly
Sauthier, alliA Papilloud, de Conthey, k Conthey-Place. PropriAtaire-encaveur.

25 avril 1945. Participations.
Slorta S.A., ä Sion (FOSC. du 30 janvier 1941, n° 25, page 204). En assemblAe

gAnArale ordinaire du 19 avril 1945, la sociAtA a acccplA la dAmission
du Dr Gerard Lanz comme prAsident du conseil d'administration, dont les

pouvoirs sont radies, et eile a nommA en remplacement le Dr Kurt H. Meyer,
de et ä GenAve, qui engagcra la sociAtA par sa signature individuelle.

25 avril 1945. Instruments de musique, machines ä Acrire et ä calculcr.
H. Hallenbarter, ä Sion, vente de pianos et harmoniums et autres instruments

de musique (FOSC. du 20 octobre 1917, n° 246, page 1976). Cette
maison fait inscrire qu'en plus des faits publiAs antAricurement eile fait
Agalemcnt le commerce de machines ä Acrire et ä calculer. Magasins ä la
Rue des Remparts.

25 avril 1945. Travaux publics, etc.
Jacquler R. et HArltler R., ä SaviAse. RAmy Jacquier et RenA HAritier,
tous deux originaires de SaviAse et y domiciJics, tmt constituA sous cette
raison sociale une sociAtA cn nom collectif qui a commencA le 1er janvier 1945.

Entreprise du bätiment et travaux publics.

Bureau de St-Maurice
13 avril 1945.

Adrien Vouilloz, Commerce de faults, Saxon, k S a x o n (FOSC. du
10 novembre 1944, n° 265, page 2499). Cette maison est radiee ensuite de
remise de commerce. La suite des affaires est reprise par la sociAtA en nom
collcctif «Gaillard et Cie», ä Saxon, ci-aprAs inscrite.

13 avril 1945. Fruits.
Gaillard et Cie, ä Saxon. Louis Gaillard, d'Adrien, Adrien Vouilloz, de
Maurice, les deux de et ä Saxon, et Joseph Bovio, d'ltalie, ä Fully,- out
constituA sous cette raison sociale une sociAtA en nom collectif qui a
commencA le 1er avril 1945. L'associA Louis Gaillard a seul la signature. La
sociAtA reprend la suite des affaires de la raison «Adrien Vouilloz,
Commerce de fruits, Saxon», ä Saxon, qui est radiAe. La sociAtA a pour but
l'achat de fruits dans les communes de Saxon et Fully et la vente de ces
fruits.



I.V. 1945 H® 100 — 989

13 avril 1945. Biscuits.
Gaston Antonioli, k Collumhey, commune de Collombey-Muraz,
biscuits «Stella», fabrication et vente de biscuits en gros (FOSC. du 24 juin
1936, page 1546). La raisoD est- radiEe ensuite de remise de commerce.
L'actif et le passif sunt rcpris par la sociEtE en noui collectif «G. Antonioli
et Cic, Biscuits Stella», ci-aprEs inscrite, ä Martiguy Ville.

13 avril 1945. *
G. Antonioli et Cie, Biscuits Stella, k Martigny-Ville. GisEle Bron,
Spouse sEparEe de biens d'Kniile Brou, nEe Antonioli, de St-Saphorin
(Lavaux), ä Martigny-Ville; Raymond Antonioli et Gaston Antonioli, les
trois enfants d'Angelo lgnace, et les deux derniers d'ltalie, ä Martigny-Ville,
out constituE eous cette raison sociale nne sociEtE en nom collectif qui a
corinnciicE le 1" janvier 1945. L'assoeiE Gaston Antonioli a seul la signature.
La sociEtE repreud l'actif et le passif de la maison «Gaston Antonioli»,
qui est radiee, ä Collnnibey. couiniune de Oollonihey Muraz. Fabrication et

• vente de biscuits, zwiebacks, spEcialitEs pour regimes, etc.
26 avril 1945. Hölel.

Emile Crettex, k Champex, commune d'OrsiEres. Le chef de la maison
est. Kniile Crettex, d'Orsieres, ä Champex, commune d'Orsieres. Exploitation
de l'Hfitel Bellevne, ä Champex.

26 avril 1945. Marcliandises de diverse nature.
Rota et Cie, k S a x o n prEeEdemment k Lausanne, importation, exportation,
representation de niaisons de commerce, commission et consignation, courtage,

ainsi que toutes operations de commerce de gros et detail de tons
prodnits, dcurees, marchandises, de uiSnie que la fabrication de marcliandises
on produits de diverse nature, sociEtE en nopi collectif (FUSC. du 13 fEvrier
1945, page 357). La sociEtE est dissoute depnis le 23 fEvrier 1945. Sa
liquidation Etant terniinEe, la raison sociale est radiEe.

26 avril 1945.
Pharmacie lmhoff, Martigny-Bonrg, k Martigny-Boxirg. Le chef de la
maison est Charles lmhoff, de SoyhiEres (Berne), k Martigny-Bourg. Exploitation

d'une pharmacie.
•

Neuenbürg — Neuebäte] — Neuchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

25 avril 1915.
Fabrique de gants Esspi en Suisse S.A., ä La Chaux-de-Fonds (FOSC.
du 27 novembre 1943, n° 278). Les bureaux sont actuellement Rue de la
Paix 153a/157a.

25 avril 1945.
Edition Wela s. ä r. 1. (Wela-Verlag G.m.b.H.), ä La Chaux-de-Fonds
(FO.SC. du 1er niars 1943, n° 49). Les bureaux sont actuellement Rue des
Fleurs 6.

25 avril 1945. Couverture.
A. Fahrnl et ses fils, & La Chaux-de-Fonds, sociEtE en nom collectif,
entreprise de couverture de bätiments (FOSC. du 10 aVril 1942, n° 81).
Cette sociEtE est dissoute depuis le 16 avril 1945. La liquidation Etant ter-
minEe, cetle raison est rafliEe. La suite des affaires est reprise par la maison
«Arthur Fahrni», inscrite ce jour, ä La Chaux-de-Fonds.

25 avril 1945. Maqonnerie, couverture, etc.
Arthur Fahrni, ä La Chaux-de-Fonds. Le chef de la maison est Arthur
Fahrni-Gerber, de Thoune, ä La Chaux-de-Fonds. Cette maison a repris
la suite des aflaires de la sociEtE en nom collectif «A. Fahrni et ses fils»,
radiee ce jour, ä La Chaux-de-Fonds. Entreprise de construction et de tout
ce qui se rapporte ä cette branche, plus spEcialement'maQonnerie, couverture,

eharpente, ferblanterie et peinture. Rue de la Retraite 10.
25 avril 1945. EbEnisterie, etc.

HElEne Jaquet-Zupplnger, ä La Chaux-de-Fonds, atelier d'Ebenisterie,
fabrication, achat, vente, Echange d'objets mobiliers (FOSC. du 3 dEcem-
bre 1934, 283). Atelier et bureaux actuellement Rue du College 8.

25 avril 1945. Articles Electro-techniques, etc.
Reinert et Cle S. ä r. 1., ä La Chaux-de-Fonds, exploitation d'un atelier
et d'un laboratoire pour la fabrication et le commerce d'articles Electro-
techniques, ä courant faible, haute et basse frequence, et d'articles mEca-
niques (FOSC. du 20 mars 1945, n° 66). Paul-Fran?ois Macquat ne fait
plus partic de la sociEtE. Sa part de fr. 7000 a EtE cEdEe aux deux autres
associes Robert Reinert et RenE Vuille. La part de Robert Reinert de
fr. 7000 est portEe ä fr. 11 000 et la part de RenE Vuille, de fr. 7000 Egale-
ment, est porlEe ä fr. 10 000. Suivant acte authentique de 1'assemblEe
des associEs du 12 avril 1945, les Statuts ont EtE modifiEs en consEquence.

Genf — GenEve — Ginevra
25 avril 1945. Boulangerie-pätisserie.

M. Ricttoz, ä G e n E v e. Le clief de la maison est Maurice Marius Richoz,
de Vuiiderens et Esnionts (Fribourg), ä Geuöve. Boulangerie-pätisserie. Rue
de Berne 17.

25 avril 1945. Boulangerie-pätisserie.
Hulliger Kort, k G e n E v e. Le chef de la maison est Knrt-Ednard Hulliger,
de Heimiswil (Berne), k GenEve. Boulangerie-pätisserie. Rue Caroline 4.

25 avril 1945. Bonlangerie.
Bocquet Alph., ä GenEve. Le chef de la maison est Alphonse-AndrE
Bocquet, de nationalitE fran«jaise, k GenEve. Boulangerie. Rue des Päquis 9.

25 avril 1945. CafE-restaurant.
Yvette Wnllschleger, k GenEve. Le chef de la maison est Yvette-Lucie
Wullschleger, nEe Magnin, de Rothrist (Argovie), k GenEve, Eponse sEparEe
de biens et dünient autorisEe de Heinrich-Marius Wullschleger. CafE-restaurant.
Rue Leschot 11bls.

25 avril 1945. Boulangerie.
Geiger Ernest, k GenEve. Le chef de la maison est Ernest Geiger, de
nationalitE allemande, k GenEve. Boulangerie. Rue des Päquis 3.

25 avril 1945. Boulangerie-pätisserie.
Jean SavarE, ä G e n E v e. Le chef de la maison est Jean-Louis-Victor SavarE,
de nationalitE italienne, k GenEve. Boulangerie-pätisserie, k l'enseigne
«Boulangerie de St Gervais». Rue des Corps-Saiuts 17.

25 avril 1945.
SociEtE ImmobiliEre de la Rue Amat 16, k GenEve, sociEtE anonyme (FOSC.
du 7 dEcembre 1943, page 2716). Fedossia Timofieva, de Pfaffnau (Lucerne),
k GenEve, a EtE nomniEe unique adniinistratrice, avec signature individuelle.
L'adniinistrateur IiugEne Pacthod est dEniissiounaire; ses pouvoire sont Eteints.
Nouvelle adresse de la sociEtE: Rue Amat 16, chez M"18 F. Timofieva.

25 avril 1945.
SociEtE GEnErale d'Afficbage (Allgemeine Plakat-Gesellschaft) (Societä
Generale d'Affissloni). k (4 e n E v e, sociEtE anonyme (FOSC. du 22 septeinbre
1942, page 2136). John Ramei, membre du conseil d'administration, est dEcEdE;
ses pouvoirs sont Eteints.

25 avril 1945.
Helvetia-Massilia Fondatlon Angst-Dorrepaal, ä GenEve, fondation ayant
ponr but d'assurer les ressources nEcessaires ä des ceuvres philanthrupiques
et sociales de la colonie suisse ä Marseille (FOSC. du 22 niars 1934, page 750).
Henri Voirier, de Satigny, ä Marseille, a EtE nommE membre et president de
la direction. La fondation est engagEe par la signature collective de Henri
Voirier, prEsideut, susnommE, et de Henri Brack, secrEtaire (inscrit), ou par
la signature individuelle de Stephane Bohrhauer (inscrit). Les pouvoirs con-
fErEs k Georges Angst, ancien prEsident, dEcEde, sont Eteints.

25 avril 1945. Parfunierie.
Notz & Cie, ä GenEve, fabrication et commerce de prodnits de parfumerie,
sociEtE en nom collectif (FOSC. du 15 fEvrier 1945, page 372). La sociEtE est
dissoute depuis le 10 avril 1945 La liquidation Etant teruiinEe, cette raison
sociale est radiee. L'actif et le passif sont repris par 1'associE «Marcel Notz»,
k GenEve, ci-apres inscrit.

25 avril 1945. Parfumerie.
Marcel Notz, ä G e n E v e. Le chef de la maison est Marcel-Charles Notz, de
Chardonney sur Mdrges (Vaud), ä GenEve. La maison a repris, depuis le
10 avril 1945, l'actif et le passif de la sociEtE en nom collectif «Notz & Cie»,
ä GenEve, radiEe. Fabrication et commerce de produits de parfumerie. Rue de
la Tour-Maitresse 3.

26 avril 1945. Epicerie-primeurs.
F. GrEloz, ä Gen eve. Le chef de la maison est Francis-Edmond GrEloz,
de Vandoeuvres, ä La Capite, commune de Collonge-Bellerive. Commerce
d'Epicerie-primeurs. Boulevard Georges-Favon 8.

26 avril 1945. Boulangerie-pätisserie.
Rodolphe Leutwyler, ä Gen eve. Le chef de la maison est Rodolphe Leut-
wyler, de Birrwil (Argovie), ä Geneve. Boulangerie-pätisserie. Route de
ChEne 21.

26 avril 1945. Epicerie-primeurs.
Th. Rohrer, ä ChEne-Bourg. Le chef de la maison est ThEophile Rohrer,
de Wintersingen (Bäle-campagne), ä ChEne-Bourg, sEparE de biens de
Marie, nEe Winterberger. Commerce d'epicerie-primeurs. Rue Peillonnex 9.

26 avril 1945. Epicerie-primeurs.
Mme Vve Henri Branchut, ä Geneve. Le chef de la maison est Charlotte-
Denyse-Lucie Branchut, nEe Vionnet, veuve d'Henri Branchut, de Vernier,
ä Geneve. Commerce d'Epicerie-primeurs. Rue de Lyon 96.

26 avril 1945. Boulangerie-pätisserie.
Ch. Rod, ä GenEve. Le chef de la maison est Charles-Marc Rod, de Demoret,
Ropraz, Mezieres, Carrouge et Corcelies-le-Jorat (Vaud), ä Geneve.
Boulangerie-pätisserie. Rue des Eaux-Vives 49.

26 avrii 1945.
SociEtE de l'Immeuble rue Bonlvard N» 8, ä GenEve, sociEte anonyme
(FOSC. du 3 juillet 1941, page 1295). Le conseil d'administration est actuellement

composE de Edouard Dumont, president, d'Avusy, ä Cologny, et
Pierre Choisy (inscrit), nommE secrEtaire, lesquels signent individuellement.

26 avril 1945.
SociEtE immobiliEre des Ormeaux, ä Geneve, societE anonyme .(FOSC.
du 22 dEcembre 1936, page 2991). Horace Horngacher, de et ä Geneve,
a EtE nomme unique administrates; il signe individuellement. L'adminis-
trateur Henry Deonna est dEcEdE; ses pouvoirs sont Eteints.

26 avril 1945.
SociEtE ImmobiliEre Beau-Slte Eaux-Vives, ä GenEve, sociEte anonyme
(FOSC. du 16 decembre 1936, page 2951). Le conseil d'administration
est actuellement composE de Pierre Choisy, prEsident, de et ä Geneve, et
Edouard Dumont, secrEtaire, d'Avusy, ä Cologny, lesquels signent collec-
tivement. L'administrateur Henry Deonna est dEcEdE; ses pouvoirs sont
Eteints.

26 avril 1945.
SociEtE ImmobiliEre Montcholsy-Avenlr, ä Geneve, sociEtE anonyme
(FOSC. du 5 juin 1928, page 1098). Le conseil d'administration est actuellement

composE de" Edouard Dumont, prEsident, d'Avusy, ä Cologny, et
Pierre Choisy, secrEtaire, de et ä Geneve, lesquels signent individuellement.
Les pouvoirs conferes aux anciensadministrateurs Joseph Bubiin et Edmond
Hess, dont les fonetions ont pris fin, sont eteints. Adresse de la societe:
Rue de la Corraterie 20, rEgie Choisy, Dumont et Cie.

26 avril 1945./
SociEtE ImmobiliEre Rue Llofard Pare D, ä Geneve, societE anonyme
(FOSC. du 3 octobre 1944/ page 2192). Robert-E. Aeberli, de Männedorf
(Zurich), ä Lausanne, a EtE nomme unique administrateur, avec signature
individuelle. L'administrateur Marcel Brazzola est demissionnaire; ses

pouvoirs sont Eteints.
26 avril 1945.

SociEtE ImmobiliEre Boulevard du Pont d'Arve no 22, ä GenEve, societe
anonyme (FOSC. du 19 novembre 1925, page 1935). Suivant proces-vei bal
authentique de son assemblEe generale du 18 avril 1945, la societe a decidE
de modifier ses statuta sur les deux points suivants: Les 60 actions de
fr. 500 formant son capital social de fr. 30 000, jusqu'ici nominatives, sont
transformEes en actions au porteur. Le capital social est entiEremcnt liberE.
La sociEtE sera dorEnavant administrEe par un conseil d'administration,
composE d'un ou de plusieurs membres. Ont EtE nommEs membres du
conseil d'administration: Frangois-Charles Roch, prEsident, de Lancy, au
Grand-Lancy, commune de Lancy, et Charles Langenstein, secrEtaire, de et
5 GenEve. Iis signent collectivement. Les administrateurs Etienne Mazel
et ThEodore Jacobi sont dEmissionnaires; leurs pouvoirs Sbnt Eteints. Adresse
de la sociEtE: Place Longemalle 19, rEgie Roch et Burcher.

26 avril 1945. Optique.
LEon Quiry fils, sucr de Vve Artaria, ä GenEve, commerce d'optique
(FOSC. du 23 mars 1945, page 686). La procEdure de faillite, suspendue
faute d'actif, a EtE clöturEe par jugement du Tribunal de premiEre instance
de GenEve du 28 mars 1945. Le titulaire ayant cessE l'exploitation de son
commerce, la raison est radiEe d'office.

26 avril 1945. NouveautEs.
Au Printeraps S.A., ä GenEve, magasins de nouveautEs (FOSC. du 30 janvier

1945, page 247). Suivant procEs-verbal authentique de son assemblee
gEnErale du 17 avril 1945, la sociEtE a: 1° portE son capital social de
fr. 200 000 ä fr. 500 000 par l'Emission de 300 actions de fr. 1000 au
porteur; 2° modifiE ses Statuts en consEquence, ainsi que sur d'autres points
non soumis ä publication. Le capital social est done actuellement de
fr. 500 000, divisE en 500 actions de fr. 1000 chacune, au porteur. Le capital
social est entiErement libErE.
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Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 110102. Date de depöt: 9 janvier 1945, 18% h-
Cinema Electric Commodities Limited, Henley House, Curzon Street,
Londres W 1 (Grande-Bretagne).
Marque de fabriqOe et de commerce.

Papiers (ä l'exception des tapisseries), papeteries et reHures (ä l'exception
des publications imprimees relatives aux grammophones et aux enregistre¬

ments de grammophones).

ODEON
N° 110103. Date de depot: 5 mars 1945, 17% h.

Laboratoire Grasset SA., Rue des Battoirs 4, Genive (Suisse).
Marqüe de fabrique et de commerce. — Transmission et renoüvellement
de la marque n° 57174 de A. Grasset, Droguerie Genevoise, Plainpalais-
Geneve. Le delai de protection resultant du renoüvellement court
depuis le 10 septembre 1944.

Pate ä nettoyer et ä polir.

Nr. 110104. Hinterlegungsdatum: 8. März 1945, 11 Uhr.
Cartonnagenfabrik Au AG., Sonnenstrasse 306, Au (St.Gallen, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Packungen aller Art.

DISCHLER-PACKUNG

Nr. 110105. Hinterlegungsdatum: 27. März 1945, 20 Uhr.
Conklin Pen Company, West Illinois Street 54, Chicago (Illinois, Ver.
Staaten von Amerika). — Fabrik- und Handelsmarke.

Füllfedern.

CooJJhv

Nr. 110106. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945,18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell&Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Aprikosenkonserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.
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Nr. 110107. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945,18 Uhr:*
Conservenfabrik Lenzburg, vormals HenckeII& Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gelbe Bntterbohnen-Konserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.
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Nr. 110108. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg, vormals HenckeII&Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Grüne Butterbohnen-Konserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.

Nr. 110109. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell& Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Erbsen- und Karottenkonserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.
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Nr. 110110. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell& Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Erdbeerkonserven,. Reklameartikel und Geschäftspapiere.

Nr. 110111. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945,18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg,vormals Henckell# Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Gemischte-Früchte-Konserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.

Nr. 110112. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg, vormals Her.ckell& Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Mirabellenkonserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.

Nr. 110113. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenfabrik Lenzburg, vormals Henckell& Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Eierschwämmekonserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.
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Nr. 110114. -Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenlabrlk Lenzburg, vormals Henckell & Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Reineclaudenkonserven, Reklameartikel und Geschäftspapiere.

Nr. 110115. Hinterlegungsdatum: 29. März 1945, 18 Uhr.
Conservenlabrlk Lenzburg, vormals Henckell & Roth, Lenzburg (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

In Neapel hergestellter Tomatenextrakt.

£ Estratto di Pomidoro
CfflUCTTM
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N° 110116. Date de däpöt: 29 mars 1945, 7% h.
Montres Rolex SA. (Rolex Uhren AG.) (Rolex Watch Co. Ltd.), Rue
du Märchä 18, Genäve (Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Piäces d'horlogerie en tous genres et leurs parties.

PERPETUAL
THE SILENT SELFWINDER

Nr. 110117. • Hinterlegungsdatum: 3. April 1945, 11 Uhr.
D. Gestetner, Limited, Neo - Cyclostyle Works, .Tottenham Hale,
London N 17 (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. —
Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 59087. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 1. April 1945 an.

Papier (mit" Ausnahme von Tapeten), Papeterie nnd Buchbinderei, ohne
Einschluss von Schreibfedern und mit denselben gleichartigen Waren,
Tinten, Vervielfältiger und Zubehör für Matrizenvervielfältiger (wie Korrek¬

turflüssigkeiten usw.), Schreibstifte, Matrizen und Schreibpapier.

CYCLOSTYLE

Nr. 110118. Hinterlegungsdatum: 3. April 1945, 11 Uhr.
D. Gestetner, Limited, Neo-Cyclostyle Works, Tottenham Hale,
London N 17 (Grossbritannien). — Fabrik- und Handelsmarke. —
Erneuerung mit erweiterter Warenangabe der Marke Nr. 59088. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 1. April 1945 an.

Papeterie und Apparate zur Herstellung genauer Nachbildungen von
Schriftstücken und Zeichnungen, Tinten, Vervielfältiger und Zubehör für
Matrizenvervielfältiger (wie Korrekturflüssigkeiten usw.), Schreibstifte,

Matrizen und Schreibpapier.

Nr. 110119. Hinterlegungsdatum: 3. April 1945, 19 Uhr.
Konrad Peter AG., Gasstrasse 24, Liestal (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Schneeräumungsmaschinen und -geräte, Strassen- und Schienenfahrzeuge,
hydraulische Hebezeuge, hydraulische Pressen, Oefen, Kachelöfen,
Kunstanlagen, Rauchkammern, Holzgasgeneratoren für Autos und stationäre

Motoren.

Nr. 110120. Hinterlegungsdatum: 7. April 1945, 5 Uhr.
F. H. Scheüer, Dorfstrasse 55, Kilchberg (Schweiz). — Fabrikmarke.

Konditoreihilfsstoffe.

SCHELLER
R f=J O V_J KTG

No 110121. Date de depöt: 10 avril 1945, 19 h.

Joseph Dionisotti, Monthey (Valais, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce.

Machines et appareils pour les travaux de mines ainsi que leurs accessoires.

Chambreut* DIONISOTTI

N° 110122. Date de depöt: 27 septembre 1944, 16% h.

Sterling Products International Incorporated, Astor Street 120, Newark
(New-Jersey, E.-U. d'Amerique).
Marque de fabrique et de commerce.

Preparation analgesique.

Transmission — Uebertragnng
N° 106169. — Mader et Miesch, Neuchätel (Suisse). — Transmission ä

David Mader, Fahys 71, Neuchätel (Suisse). — Enregisträ le 24 avril 1945.

Berichtigung — Rectification
Nr. 107005. — Standard Brands Incorporated, New York (Ver. St. von

Amerika). — Warenangabe berichtigt in « Mischung von acht vegetabilischen

Säften ».

Berichtigung — Rectification
(das Cliche betreffend)

Nr. 109947. Hinterlegungsdatum: 17. November 1944, 14 Uhr.
Robert Halter Aktiengesellschaft, Lerchenfeld, St Gallen W (Schweiz).
Fabrikmarke.

Klöppelspitzen und Posamenten.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnance»

Compagnie du chemin de fer regional Porrentruy—Bonfol

Emprunt 4% de 1901

Conformäment ä l'article 29 de l'ordonnance du Conseil fädäral sur la
communautä des creanciers dans les emprunts par obligations, du 20 fävrier
1918, modifiä par l'arrätä du 25 avril 1919, les porteurs d'obligations de
l'emprunt 4% de 1901, de fr. 330 000 (actuellenient räduit ä fr. 319 000),
sont par les präsentes convoquäs pour le mardi 12 juin 1945, ä 15 heures,
ä PHötel de Ville de Porrentruy, en une

assetnbläe

qui, sous la präsidence du sonssignä, aura ä se prononcer sur le projet de
reorganisation financiäre de la compagnie.

Ce projet comporte pour les obiigataires la renonciation ä tous les droits
pouvant däcouler de lenrs titres, moyennant remise d'actions d'une nouvelle
sociätä ä cräer qui reprendra l'exploitation des quatre compagnies suivantes:
Compagnie dn chemin de fer rägional Porrentruy—Bonfol, Compagnie du
chemin de fer Saignelägier—Glovelier, Compagnie dn chemin de fer
Saignelägier—La Chaux-de-Fonds et Compagnie dn chemin de fer Tavannes—
Noirmont, l'ächange des titres se faisant ä raison d'une action de fr. 100
pour une obligation.

Les obiigataires qui entendent prendre part ä l'assemblee sont
tenus de däposer lenrs titres jusqu'au samedi 9 juin 1945 au plns
tard ä la Banqne cantonale de Berne ä Porrentruy qui leur remettra la carte
de legitimation näcessaire pour exercer le droit de vote. Les obiigataires
peuvent se faire repräsenter ä l'assembläe par un mandataire düment auto-
risä; il8 tronveront des formules de procuration aupräs de la banque.

Lausanne, le 27 avril 1945.

(AA.66»)
Le Juge fädäral däleguä:

ZlpGLER.
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I.V. 1945 N° 100 — 993

Mitteilungen - Communications - Gomunicazioni

Verfügung Nr. 258 A/45 der Eidgenüssischen Preiskontrollstelle
über maximale Brnttomargen im Kohlendetailhandel

(Vom 1. Mai 1945)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 des

Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Sehutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für Kraft und Wärme
des KIAA sowie in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 258 A/44, vom 1.

Januar 1944, verfügt:
I. Grundsätzliches

1. Kalkulationsschema:
Einstandspreis franko Basisstation, Preisrayon, errechnet auf der Basis der billigsten

Frachtroute (bei Torf Durchschnittsfracht),
4- Bruttoiuarge des Händlers nach Margengruppe, Saeligruppe und Mengenkategorie

Verkaufspreis franko Behälter des Konsumenten ohne Wust.

2. Begriffliches und Margenabgrenzung:
a) Im Einstandspreis sind die Kosten bereits inbegriffen, welche der

Ware anfallen bis sie auf der Basisstation des Preisrayons anlangt.
Werden z. B. Inlandbrennstoffe vom Händler selbst geholt, so ist
der Einstandspreis sinngemäss zu berechnen, wobei eventuelle Mehr-
oder Minderkosten aus der Selbstzufuhr zu Lasten bzw. zu Gunsten
der Detailhandelsmarge gehen..

b) Der sich aus dem Griessanfall ergebende Minderwert der Ware ist
in der Detailmarge inbegriffen. Im Zeitpunkt der Ablieferung darf
die vom Händler abgegebene Ware nieht mehr als 5% Griess
aufweisen.

c) Dort, wo sieh Konditionen (Rabatte) aus absatzteehnisehen Gründen,
wie Bindung dureh anderweitige Verkaufsorganisationen, nicht
beseitigen lassen, können solche auf besondere Bewilligung der
Eidgenössischen Preiskontrollstelle weiter beibehalten werden.

Diese Konditionszusehläge können, soweit sie einen Skonto von
2% übersteigen, in der Preiskalkulation berüeksiehtigt, müssen aber
in jedem Fall im Umfange des kalkulierten Zuschlages dem Kunden
wieder vergütet werden.

3. Verfahren bei der Detailprelskalkulatlon. Die Detailpreise für ein
bestimmtes Verkaufsgebiet sind von der zuständigen Platzorganisation
des Kohlendetailhandels gemäss vorstehendem Kalkulationssehema zu
errechnen. Die so kalkulierten Detailpreise sind unter Angabe der
Warenbezeichnung (Name des Produktes), Grenz- oder Abgangsstation der
Eidgenössischen Preiskontrollstelle zur Prüfung zu unterbreiten. Die
Kohlenhändler-Platzorganisation wird hierauf ermächtigt, die riehtig
befundenen Detailpreise in Kraft zu setzen.

Ohne sehriftliehe Bewilligung der entsprechenden Detailpreise durch
die Eidgenössische Preiskontrollstelle dürfen keine festen Brennstoffe
angeboten oder verkauft werden.

II. Die Struktur der Margenregelung
1. Margengruppen. Es bestehen 4 Margengruppen (I—IV). Die

Einteilung der Verkaufsgebiete (Preisrayons) in eine dieser 4 Margengruppen
erfolgt unter Berücksichtigung der im betreffenden Gebiet bestehenden
Lohn- und Transportverhältnisse. Ein Verzeichnis der Einteilung
sämtlicher Verkaufsgebiete (Preisrayons) in die Margengruppen hegt beim
Zentralsekretariat des Schweizerischen Kohlenhändlerverbandes sowie der
Eidgenössischen Preiskontrollstelle auf.

2. Sachgruppen:
a) Braunkohlenbriketts («Union »-Briketts);
b) Koks und Gewerbesorten;
c) Hausbrandsorten;
d) Diverses.

Die Einteilung der Brennstoffe in die vorstehenden Sachgruppen geht
aus dem sieh im Anhang zu dieser Verfügung befindenden Verzeichnis
hervor.

3. Mengenkategorien:
1. Kategorie: 50 his 2950 kg
2. Kategoeir: 3 000 bis 9950 kg
3. Kategorie: 10 000 kg und mehr

Margengruppen

Mcnyenkategorlen

III. Detailhandelsmargen
i ii Iii IV

2 3 12 3

In Franken per 100 kg

bestimmungen bestraft. Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbeschluss
vom 12. November 1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von
Geschäften, Fabrikationsunternehmungen und andern Betrieben, sowie
auf die Verfügung Nr. 3 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,
vom 18. Januar 1940, betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

VI. Inkrafttreten
Diese Verfügung tritt mit Wirkung ab 1. Mai 1945 in Kraft. Gleichzeitig

wird die Verfügung Nr. 258 A/44, vom 1. Januar 1944, aufgehoben.
Die vor der Inkraftsetzung der vorliegenden Verfügung eingetretenen

Tatbestände werden aueh fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen
beurteilt.

Einteilung der Brennstoffe In die Sachgruppen
a) Braunkohlenbriketts!

«Union »-Briketts

b) Koks nnd Gcwerbesorteni
Zechenkoks
Gaskoks
Saarflammkohlen
Schmicdckohlcn
Voilhrikctts
Ess-Eiformbrikeiti
Schlackenauslese
Hydrierkoks

c) Ilausbrandsorten:
Anthrazite
Halhfcttkohlen
Anthrazit- und Halhfett-EIformbriketts
Balkankohlen
Elektrodcnahfäile
Kobrykoks
Inländhrennstoffe:

1. Inlandkohle
Walliser-Anthrazit
Braunkohle
Schieferkohle;

2. Inlandhriketts;
3. Torf;

d) Diverses:
Holzkohle für Gewerhe und Raumheizung
Braunkohlenteerpech fur Raumheizung.

(ausländischer Herkunft)

(ausländischer Herkunft)
(inländischer Herkunft)

(ausländischer Herkunft)
(ausländischer Herkunft)

(In- nnd ausländischer Herkunft)
(ausländischer Herkunft)

(in- und ausländischer Herkunft)
(ausländischer Herkunft)

(ausländischer Herkunft)
(ausländischer Herkunft)
(ausländischer Herkunft)
(ausländischer Herkunft)
(ausländischer Hcrkuntf)
(ausländischer Herkunft)

Sachgruppen:
Braunkohlenbriketts 4.30 3.90 3.50 4.10 3.70 3.30 3.90 3.50 3.10 3.60 3.20 2.80
Koks und Gewerhe-

sorten 4.60 4.10 3.60 4.40 3.90 3.40 4.20 3.70 3.20 3.90 3.40 2.90
Haushrandsorten 5.50 5.— 4.50 5.30 4.80 4.30 5.10 4.60 4.10 4.80 4.30 3.80

Holzkohle für
Gewerbe und
Raumheizung 8.— 7.50 7.— 8.— 7.50 7.— 8.— 7.50 7.— 8.— 7.50 7.—

Braunkohlenteerpech
für

Raumheizung 6.50 6.— 5.50 6.50 6.— 5.50 6.50 6.— 5.50 6.50 6.— 5.50

IV. Verbot übersetzter Gewinne; Gebot der Preissenkung
Vorstehende Preise bzw. Entgelte sind Höchstpreise bzw. -entgelte.

In keinem Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder
angenommen werden, die, unter Berücksichtigung der brancheüblichen
Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren
Gewinn verschaffen würde. Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw.
Entgelte nur solange und soweit angewendet werden, als die ihrer
Festsetzung zu Grunde gelegten Kosten entstehen. Treten nachträglieh
Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine entsprechende
Preissenkung zu erfolgen.

V. Widerhandlungen
Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den

Strafbestimmungen des Bundesratsbesehlusses vom 17. Oktober 1944 über das

kriegswirtschaftliche Strafreeht und den kriegswirtschaftlichen Straf- •

Verfügung Nr. 553 A/45 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
über Detailpreise für Brennbolz

(Vom 1. Mai 1945)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 des
Eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amt, Sektion für Holz, in Ersetzung ihrer Verfügung Nr. 553 A/44,
vom 15. Februar 1944, verfügt:

1. Kalkulationsschema

Durchschnittlicher Produzentenpreis, franko verladen Ahgangsstation des Produzenten

+ durchschnittliche Vorfraeht bis Basisstation des Händlers Einstandspreis,
+ Bruttomnrge des Händlers Verkaufspreis für dürres Brennholz, franko vors Hans

des Konsumenten, ohne Wust.

2. Begriffliches und Margenabgrenzung

a) Wird Holz vom Händler selbst geholt, so ist der Einstandspreis
sinngemäss zu berechnen, wobei eventuelle Mehr- oder Minderkosten

aus der Selbstzufuhr entsprechend zu berücksichtigen sind.
b) Im Einstandspreis sind folgende Kosten nicht eingerechnet und gehen

zu Lasten der Detailhandelsmarge:
aa) ein eventuell vom Holzproduzenten berechneter Zuschlag für

sachgerechte Lagerung;
bb) Kosten, die eine eventuelle kantonale oder kommunale Holz-

vermittlungsstelle verrechnet;
cc) eine eventuelle von einem Grossisten für den Einkauf von Brenn¬

holz beanspruchte Zwischenhandelsmarge.

3. Detailhandelsmargen

Prelszonet
Ia großstädtische Verhältnisse
Ih städtische Verhältnisse

II halbstädtische Verhältnisse
III ländliche Verhältnisse, Fr. 2.— mehr als hlsher.

Gesägtes nnd gespaltenes Hob
in Längen von 20 cm

(4 Schnitte)
Fr. per Ster

23.—
21.—
19.—

a) Die Marge versteht sieh für dürres Brennholz, das vom Händler
ab Lager franko vors Haus des Verbrauchers geliefert wird. Für das
Versorgen des Holzes dürfen folgende Zuschläge auf obige Margen
berechnet werden:

Fr. per Ster
in Behälter (Holzschopf oder Keiler) 1.50
in den Estrich, nur in Preiszone Ia und Ih 3.—

b) Die Preisabstufungen vom unverarbeiteten bis zum gesägten und
gespaltenen Holz in Längen von 20 em sind nach den bisherigen
Proportionen vorzunehmen und in den kantonalen Ausführungsvorschriften

gesondert aufzuführen.
c) Abgeholt ab Lager des Händlers, reduzieren sich die Preise, vors

Haus geliefert, um mindestens folgende Beträge:
Verarbeitetes Holz Unverarbeitetes Holz

Fr. per Ster Fr. per 100 kg Fr. per Ster
3.— —.75 2.—
2.— —.50 1.50
1.— —.25 1.—

Preiszone!
Ia nnd Ib

II
III
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4. Allgemeine Bestimmungen
a) Die Detailpreise dürfen nur von Inhabern der eidgenössischen Brenn-

hoizhändierkarte angewendet werden.
b) Die Preise für Holz, das ab Wald weitergeliefert wird, richten sich

naeh den kantonalen Verfügungen über Brennholz-Produzenten-
preisc.

Für Detaillicfcrungen des Produzenten direkt an den Verbraucher
dürfen die Händlerdetailpreise nicht angewendet werden. Für Sägen,
Spalten und die Zufuhr zum Kunden können aber zum Produzentenpreis

die ortsüblichen Zuschläge hinzugerechnet werden.
c) Der Detailverkauf von Brennholz hat per Ster (Rahmenster) oder

naeh Gewieht zu erfolgen. Spälten ganz und gesägt sind per Ster
zu berechnen, aufgespaltenes Holz darf nach Gewieht verkauft
werden. Als Umreehnungsfaktoren für den Verkauf naeh Gewicht
gelten:

1 Ster Laubhartholz1 500 kg
1 Ster Nadel- 8 und Laubwelcbbolz 3 350 kg.

1 Buche, Hagebuche, Esche, Ahorn, Ulme, Elcbe, Birke, Obstbaumholz,
Akazie, Platane, alle Sorbusarten.

2 Fichte, Tanne, Föhre, "Weymuthsföhre, Lärche, Douglasie, Arve.
3 Erle, Linde, \Veide, Pappel, Rosskastanie, Haselnuss.

d) Für die jeweilige Heizperiode müssen zur Berechnung der Preise
die Produzentenpreise der vorhergehenden Schlagperiode
herangezogen werden.

e) Da wo für die Holzbeschaffung und -Verteilung kantonale
Verrechnungsstellen geschaffen wurden, wird diesen für ihre Spesen die
Verrechnung von maximal Fr. 1.— pro Ster zugestanden.

5. Kantonaie Ausführungsvorschriften
Auf Grund dieser Verfügung haben die Kantone Ausführungsvorschriften

zu erlassen. Letztere sind unserer Amtsstelle zur Genehmigung
einzureichen und müssen von einer detaillierten Kalkulation gemäss dieser
Verfügung begleitet sein.

6. Verbot übersetzter Gewinne; Gebot der Preissenkung
Vorstehende Preise bzw. Entgelte sind Höchstpreise bzw. -entgelte.

In keinem Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder
angenommen werden, die, unter Berücksichtigung der branelieüblichen
Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren
Gewinn verschaffen würde. Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw.
Entgelte nur solange und soweit angewendet werden, als die ihrer
Festsetzung zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten nachträglich
Kostensenkungen ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine entsprechende
Preissenkung zu erfolgen.

7. Widerhandlungen
Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den

Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das

kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege

bestraft. Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbesehluss vom
12. November 1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften,
Fabrikationsunternehmen und anderen Betrieben sowie auf die Verfügung
Nr. 3 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar
1940, betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

8. Inkrafttreten
Diese Verfügung tritt am 1. Mai 1945 in Kraft. Gleichzeitig wird die

Verfügung Nr. 553 A/44, vom 15. Februar 1944, aufgehoben.
Die vor dem Inkrafttreten der vorliegenden Verfügung eingetretenen

Tatbestände werden auch fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen
beurteilt.

Vertagung Nr. 690 1/45 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
fiber Höchstpreise ffir Tannzapien

(Fichten-, Föhren- und Lärchenzapfen)
(Vom 1. Mai 1945)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Sehutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit der Sektion für Holz des Kriegs-
Industrie- und -Arbeits-Amtes, inErsetzung ihrer Verfügung Nr. 690 A/43,
vom 9. Juni 1943, verfügt:

I. Prelsgrundlage

1. Quailtätsbestimmungen.
a) Wagonwelse Lieferungen. Die Höchstpreise gelten für Tannzapfen

mit einem Feuchtigkeitsgehalt von 21 bis 30 Gewichtsprozenten.
Für Tannzapfen mit anderem Feuchtigkeitsgehalt gelten die
Preisbestimmungen gemäss Abschnitt II, 3.

b) Detaiiiieferungen. Die Preise gelten für trockene Tannzapfen (offene
Schuppen).

2. Preisbasis.

a) Abgabepreise der Samfnier an Handel und Grossverbraucher, franko
verladen nächste Bahnstation:

Tannzapfen aus normal gelegenen Sammelgebieten sind für
Lieferungen an den Handel vorgesehen.

Tannzapfen aus abgelegenen Sammelgebieten sind nur für direkte
Lieferungen an Grossverbraucher bestimmt.

b) Abgabepreise des Handeis:

aa) an Grossverbraucher: franko verladen nächste Bahnstation;
bb) an Hausbrand bzw. Kleinverbraucher: franko Behälter des

Konsumenten; ab Lager des Händlers abgeholt; ab Wagon
Empfangsstation abgeholt.

II. Höchstpreise
1. Sammierpreise, wagonwelse Lieferungen.

a) Tannzapfen aus normal gelegenen Sammeigebieten, franko verladen
nächste Bahnstation, Grundpreis: Fr. 7.50 * per 100 kg;

b) Tannzapfen aus abgelegenen Sammeigebieten, franko verladen nächste
Bahnstation, Grundpreis: Fr. 9.50 per 100 kg.

Der Preis von Fr. 9.50 per 100 kg darf nur mit besonderer
Bewilligung der Eidgenössischen Preiskontroiisteiie angewendet werden.
Sammler, welche Anspruch auf diesen Preis erheben, haben dieser
Stelle ein vom zuständigen Forstamt begutachtetes Gesuch
einzureichen, welches folgende Angaben enthalten muss:
Genaue Umschreibung des Sammelgebietes,
Gcstehungspreis franko Sammellagcr,
Entfernung in Kilometer und Transportkosten Sammellager bis nächste

Bahnstation inklusive Verlad in Bahnwagen.

c) Sammeiorganisationen. In Fällen, in denen Unternehmer grössere
Sammelaktionen durchführen, welche Mehrkosten verursachen, kann
auf begründetes Gesueh hin ein Zusehlag auf obige Preise bewilligt
werden. Es gelten dabei die gleichen Bestimmungen für die Eingabe
des Gesuches wie bei Absehnitt II, 1 b.

Tannzapfen aus solchen Sammelaktionen müssen direkt an die
Verbraucher geliefert werden.

2. Händierpreise. Die Händlerpreise dürfen nur von Inhabern der
eidgenössischen Brennholzhandelskarte angewendet werden. Firmen, dia
ohne Konzession bereits vor dem 1. Januar 1945 berufsmässig mit
Tannzapfen handelten, haben ein entsprechendes Gesuch an die Eidgenössische
Preiskontrollstelle zu riehten. Es gelten folgende Preise:

a) Wagonweise Lieferungen an Grossverbraucher:

aa) Tannzapfen aus normal gelegenen Sammei¬
gebieten, franko verladen nächste
Bahnstation, Grundpreis: Fr. 8.50 per 100 kg

bb) Tannzapfen aus abgelegenen Sammeige¬
bieten, franko verladen nächste Bahnstation,

Grundpreis Fr. 10.50 per 100 kg
Der Preis von Fr. 10.50 per 100 kg darf nur angewendet werden,

wenn die Bewilligung der Eidgenössischen Preiskontroiisteiie zu einem
Sammlerpreis von Fr. 9.50 per 100 kg, gemäss Abschnitt II, 1 b,
vorliegt. Andernfalls ist ein entsprechendes Gesuch an die Eidgenössische

Preiskontrollstelle zu riehten.
b) Detailpreise für Lieferungen an Hausbrand bzw. Kleinverbraucher.

ab Wagon
franko Behälter ab Händlerlager EmpfangsstaUon
Fr. per 100 kg Fr. per 100 kg Fr. per 100 kg

Städtische Verhältnisse 12.50 11.50 9.50
Halbstädtische Verhältnisse 12.— 11.— 9.50
Ländliche Verhältnisse 11.— 10.— 8.50

Für die Unterteilung naeh städtischen, halbstädtischen und
ländlichen Verhältnissen gilt die Regelung im Brennholzdetailhandel.

3. Abzüge und Zuschläge bei wagonweiser Lieferung. Abzüge bzw.
Zuschläge infolge Feuchtigkeitsgehalt können nur bei wagonweiser Lieferung

gemacht werden.
Die Feuchtigkeitsbestimmung geschieht auf Grund von Vereinbarung

zwischen Lieferant und Abnehmer. Im Falle von Differenzen entscheidet
die Eidgenössische Preiskontrollstelle.

Preisabstufungen:
Taonzapfen mit 21 bis 30% Wassergehalt entsprechen dem Grundpreis
Tannzapfen mit 31 bis 40% Wassergehalt Abzug 15% vom Grundpreis
Tannzapfen mit 41 % und mehr Wassergehalt Abzug 25% vom Grundpreis
Tannzapfen mit 20% u. weniger Wassergehalt Zuschlag 15% auf den Grundpreis
4. Tannzapfen von Kienganstaiten. Die Höchstpreise gelten nicht für

Tann-, Fichten-, Föhren- und Lärehenzapfen, welche von Kienganstaiten
abgegeben werden. Für diese Zapfen wird eine Sonderregelung getroffen.
(Bei den Kienganstaiten sind die Zapfen als Abfallprodukt zu betrachten.)

III. Besondere Bestimmungen
Für die Organisation des Sammeins und des Vertriebes der Tannzapfen

sowie für gemeinnützige Sammelaktionen sind die Weisungen der Sektion
für Holz des KIAA massgebend.

IV. Vorbehalte

Zuteilungs- und Marktlenkungsweisungen der Sektion für Holz des
KIAA werden mit Ausnahme der Qualitäts- und Preisbestimmungen durch
obige Vorschriften nicht berührt.

V. Verbot übersetzter Gewinne; Gebot der Preissenkung
Vorstehende Preise bzw. Entgelte sind Höchstpreise bzw. -entgelte.

In keinem Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder
angenommen werden, die, unter Berücksichtigung der brancheüblichen
Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn
verschaffen würde. Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw. Entgelte
nur solange und soweit angewendet werden, als die ihrer Festsetzung
zugrunde gelegten Kosten entstehen. Treten nachträglieh Kostensenkungen
ein, so hat ohne besondere Aufforderung eine entsprechende Preissenkung
zu erfolgen.

VI. Widerhandlungen
Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden naeh den

Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17. Oktober 1944 über das
kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege

bestraft. Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbesehluss vom
12. November 1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften,
Fabrikationsunternehmungen und andern Betrieben sowie auf die
Verfügung Nr. 3 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom
18. Januar 1940, betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

VII. Inkrafttreten
Diese Verfügung tritt am 1. Mai 1945 in Kraft. Die vor dem Inkrafttreten

der vorliegenden Verfügung eingetretenen Tatbestände werden auch
fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

* Dieser Preis gilt auch für Detaiiiieferungen des Sammlers franko Behälter des
Konsumenten Im Ortsrayon.
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Weisung
der Sektion für Kraft und Wärme des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amtes

betreffend Abgabe und Bezug von festen Brennstoffen

Die Sektion für Kraft und Wärme des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Amtes, gestützt auf die Verfügungen Nrn. 11, 12 und 13 des Kriegs-Industrie-
und -Arbeits-Amtes, vom 25. Mai 1943, über die LandesVersorgung mit festen
Brennstoffen, verfügt:

Rationierung sämtlicher festen Brennstoffe
1. Ab 1. Mai 1945 sind alle festen Brennstoffe irgendwelcher Art, d. h. alle

Stoffe, die als Brennstoff verwendet werden, rationiert und dürfen
sowohl vom Handel als auch von den Verbrauchern nur gegen
Rationierungsausweise abgegeben und bezogen werden.

2. Widerhandlungen gegen diese Weisung und die gestützt darauf er¬
lassenen Ausführungsvorschriften und Einzelweisungen werden gemäss
Bundesratsbcschluss vom 17. Oktober 1944 über das kriegswirtschaftliche
Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft.

3. Diese Weisung tritt am l.'Mai 1945 in Kraft.

Instructions
de la Section de la production d'gnergie et de chaleur de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail concernant la livraison et l'acquisition de

combustibles solides

La Section de la production d'önergie et de chaleur de l'Office de
guerre pour l'industrie et le travail, vu les ordonnances nos 11, 12 et 13 de
l'Office de guerre pour l'industrie et le travail sur l'approvisionnement du
pays en combustibles solides, du 25 mai 1943. a r r 8 t e :

Rationnement de tous les combustibles solides
1. A partir du 1er mai 1945, tous les combustibles solides, de quelque

genre que ce soit, c'est-A-dire toutes les matiferes employees comme
combustible, sont rationnös. Iis ne peuvent plus Itre livrös et acquis,
aussi bien par les marchands que par les consommateurs, qu'en echange
de titres de rationnement.

2. Les infractions aux prösenies instructions, ainsi qu'aux prescriptions
d'execution qui s'y röförent, scront röprimöes selon l'arrete du Conseil
födöral concernant le droit penal et la procedure pönale en matiöre
d'öconomie de guerre, du 17 octobre 1944.

3. Les präsentes instructions entrent en vigneur le 1er mai 1945.

Istruzfoni
della Sezione della produzione di energia e calore dell'Ufficio dl guerra per
l'industria ed il lavoro circa la fornitura e l'acquisto di combustlbill solidi

La Sezione della produzione di energia e calore dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, viste le ordiuanze N. 11, 12 e 13 dell'Ufficio di
guerra per l'industria ed il lavoro, del 25 maggio 1943, sull'approvvigiona-
mento del paese con combustibili solidi, decide:

Razionaraento di tutti i combustibili solidi
1. Colla decorrenza dal 1° maggio 1945 verranno sottoposte al raziona-

mento la totalitä delle materie che si possono utilizzare come combustibili
solidi; potranno quindi essere forniti o acquistati solo verso rimessa

di corrispondenti titoli di razionamento, tanto da parte dei commer-
cianti che da quella dei consumatori.

2. Le contravvenzioni alle decision! singole emanate in virtü delle pre-
senti istruzioni saranno punite conformemente al decreto del Consiglio
federale del 17 ottohre 1944 concernente il diritto e la procedura peuale
in materia di economia di guerra.

3. Queste istruzioni entrano in vigore il 1° maggio 1945.

Telegrammtaxen für Bulgarien, Rumänien nnd die Türkei

(PTT.) Die Worttaxen für Telegramme nach Bulgarien betragen
nunmehr 42,5 Rp. statt 34,5 Rp., für Rumänien 33 Rp. statt 25 Rp. und für die
Türkei 62,5 Rp. statt 54 Rp. 100. 1.5.45.

Taxes tölGgraphiqnes pour la Balgarie, la Boamanie et la Tnrqnie

(PTT.) La taxe par mot pour les tölögrammes k destination de la Bul-
garie s'ölfeve maintenant k 42,5 ct. au lieu de 34,5 ct., celle pour les tölö-
grammes ä destination de la Roumanie k 33 ct. au lieu de 25 ct. et celle
pour les tölegrammes k destination de la Turquie ä 62,5 ct. au lieu de 54 et

100. 1.5.45.

Schweizerischer Geldmarkt
Offizieller Bankdiskonto nnd Privatsati Privatsätje im Ausland

Bankdiskonte Prinlalz TigHtl« GtM Paris London Btriii Amsterdin

% % % % % % %
6 IV. 1V4 lVi 1 5. IV. 1945 D/s* 2V8 l3/4

13 IV. VA 1% 1 12 IV. 1945 iVsz »IB 1%
20. IV. ivä 1/4 1 19 IV. 1945

_

1v« l3/4
27. IV. l'/z iy* 1 26. IV. 1945 IVSS »1, 1%

Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 3>/r-
der Schweizerischen Nationaibank 2 Vz°/o»

J»

l1*
%

l/t% —Offizieller Lombard-Zlnsfnss
100. 1. 5. 45.

Konkurse and Nachlassverträge im Handelsregister eingetragener Firmen
Faillites et concordats de maisons inscrites an registre dn commerce

April — 1945 — Avril
Bestätigte Nachlassverträge

Konkurse — Faillites

Kcmlone
Ccmlonü

Zürich
Bern
Luzern
Basel-Stadt.
St. Gallen
Graubünden
Tburgau
Ticino
Vaud
Valais
Neucb&tel
Geneve

Total IV. 45

Total IV. 44

L/IV. 1945

L/tV. 1944

Eröffnungen
Ouvertures

1

2

1

1
1

Einsiellungen
Suspensions
SchKG. 230'

Total

5
2
2
3
2
1

1

1

2
2

11 10 21

18 12 SO

79 60 129

73 55 128

Concordats homoiogu6s

gewöhnliche
ordinales Concordats

hrpothecaires
Total

11 11

25 25

12 12

' Sofort bei Eröffnung mangeis Aktiven eingestellt — Snspendues imraödlatement
ensulte de dölaut d'actiL

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:
Division du commerce dn Departement fedöral de l'öconomie publique k Berne

Publication de Jugement
La sixiferae commission pönale du Departement föderal de T6conomie publique a,

dans sa s'öance du 22 juillet 1944, tenue ä Neuchätcl, statuö sur l'affaire instrulte contre

Wnillemm Oscar,
nö le 8 mars 1877, origlnalro de Courgevaux, agriculteur, ex-pröposö k l'office communal

de l'öconomle do guerre, ä Courgevaux (Fr.),
et reeonnu le prönommö eoupable d'infractions aux prescriptions concernant le rationnement

des denröes atimentaires, des produits textiles, des chaussures et du savon, le coüt
de la vie et les mesures destinöes ä protöger ic marchö,
commises ä Courgevaux, du döbut du rationnement ä octobre 1942, par le fait d'avolr:
'döiivrö abusiveinent environ 1700 cartes alimentalres, des cartes de textiles, de chaussures,
de savon et de sucre pour confiture en nombre indöterminö et de ce fait entravö l'appro-
visionnement regulier du marchö;

l'a condamnö
1° & la peine de 3 mols d'emprlsonnement, l'exöenUon de eelle-el ötant suspendue pendant

un dölal d'öpreuve de 5 ans;
2° ä une amende de mllle francs (fr. 1000.—)

et aux frais arrütös ä la somme de deux cent solxante-selze franes et cinq centimes
(fr. 276.05) au total, comprenant:
a) un emolument de justice de fr. 175.—
b) les frais d'enqufite par fr. '98.25
c) les döbours de chancellerie fr. 2.80

a döciarö
3° Wuillerain Oscar Ineligible ä toute fonetion publique pour nne duröe de 5 ans;
4° la commune de Courgevaux solidairement responsable du palement de l'amende et

des frais;
a ordonnö

5° {'inscription du jugement au easier judiciaire de WuHlemin Oscar;
6° la publication'du jugement dans la «Feuilie offlcielle suisse du commerce», aux frais

de l'inculpö et par les soins du Secretariat general du Departement föderal de l'öco-
nomie publique.
La Cour pönale suprörae de l'öconomle de guerre, dans sa söance du 22 döcembre 1944,

a döclarö irrecevabie le recours formö par Oscar \Vuillemin et a mis ä la charge du
rccourant les frais de Tinstance de recours, soit fr. 19.40. SaB 3

Berne, le 27 avril 1945.
Pour extrait conforme:

Departement föderal de röeonomle publique:
Secretariat gönöral.

Section du contentieux.

SOCIETE DES US1NES DE L'ORBE, ä ORBE
Le dividends de l'exercice 1944 est payable par L 99

fr. 27. 50
sous deduction du droit de timbre et des impöts födöraux, dösce jour, ä laBanque
can ionale vaudoise ä Lausanne et dans ses agences, contre remise du coupon
n°27. LB CONSEIL D'ADMINISTBATION.

Aktiengesellschaft

Vereinigte Zürcher Molkereien und
Schweizerische Kejir- und Yoghurt-Anstalt

Einladung zur 35. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Samstag 12. Mai 1945, vormittags 11 Uhr, im Hotel St Gotthard, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahrearechnung pro 1944.
3. Entgegennahme des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
4. Abnahme der Jahresrechnung pro 1944 sowie Decliarge-Erteilung

an Verwaltungsrat und Direktion.
5. Beschlussfassung im Sinne von § 12, Absatz f.
6. Beschlussfassung über Reduktion des Aktienkapitals und

Statutenänderung.

7. Wahlen: a) Verwaltungsrat;
b) der Kontrollstelle.

Die - Jahresrechnung, der Revisoren- und Geschäftsbericht sowie der
Antrag auf Statutenänderung liegen vom 2. Mai 1945 an zur Einsicht der
Aktionäre im Bureau der Gesellschaft, Feldstrasse 42, auf.

An gleicher Stelle und von demselben Zeitpunkt an bis 11. Mai 1945,
abends 5 Uhr, können gegen Ausweis über den Aktienbesitz auch die
Eintrittskarten zur Generalversammlung bezogen werden. Am Tage der
Generalversammlung werden keine Eintrittskarten mehr verabfolgt. Z 243

Zürich, den 24. April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Accumulatoren-Fabrik Oerlikon
Zürich-Oerlikon

Die heutige Generalversammlung unserer Gesellschaft hat eine Dividende
von Fr. 13 für das Geschäftsjahr 1944 sowie einen Jubiläumsbonus von Fr. 10,
zusammen

Fr. 23
pro Aktie (nach Abzug von 5°/o Couponssteuer) beschlossen.

Der Coupon Nr. 50 unserer Aktien wird ab Montag den 30. April 1945 mit
Fr. 24.21 bruiio, abzüglich 30°/. Coupons- und Verrechnungssteuer, spesenfrei
eingelöst an der Kasse unserer Gesellschaft in Zürich-Oerlikon, beim Schweizerischen

Bankverein in Zürich sowie dessen Haupisitz in Basel und sämtlichen
übrigen Niederlassungen, ferner bei den- Herren A. Sarasin & Cie., in BaseL

Zürich-Oerlikon, 28. April 1945. Z 244 DBB VERWALTUNGSRAT.
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TODESANZEIGE

Es erreichte uns die Nachricht, dass unser geliebter Vater und Grossvater

A. L. Zelmder
Schweizerischer Generalkonsul In Hamburg

bei der Erfüllung seiner Pflicht durch ein Bombardement in Schloss Friedrichsruh

ums Leben gekommen ist

In tiefer Trauert
Hanny Hanhart-Zehnder
Dagmar und Brigitte Hanhart.

Zürich 6, den 30. April 19-15.

Nordstrasse 9

TODESANZEIGE

In tiefer Trauer geben wir Kenntnis vom plötzllehen
Hinschied, infoige Herzschlages, unseres hochgeschätzten
Generalvertreters und verehrten Chefs

Herrn

Walter Sclineebeli
Während 37 Jahren hat der Verstorbene unermüdlich seine

ganze Arbeitskraft und seine reichen Kenntnisse dem
Unternehmen gewidmet. Wir werden seiner stets in Verehrung und
Dankbarkeit gedenken.

KOH-I-NOOR Bleistiftfabrik
L. & C. Hardtmnth

und Personal
der Firma Walter Scbneebeli

Abdankimg im Krematorium: J)onnerstag den 3. Mai 1945,
14 Uhr 45.

LA DEFENSE AUTOMOBILE ET SPORTIVE (DAS)

Messieurs les actionnaires sont convoquäs en

assembles ggnärale ordinaire
le mardi 15 mai 1945, k 14 heures 15, Passage des Lions 6, k Genkve.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport du contröleur des comptes.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations au conseil d'administration.
5. Nomination d*un contröleur des comptes.

Pour assister ä cette assemble, Messieurs les actionnaires devront produire
leurs titres ou un certificat de blocage d^livrä par une banque ou un notaire.

Les rapports du conseil d'administration, du contröleur des comptes, le bilan
et le compte de pertes et profits sont deposes, Passage des Lions 6, ä la disposition

de Messieurs les actionnaires. X 72

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

SCHWEIZER-ANNONCEN AG.
Allgemeine schweizerische Annoncen-Expedition

Ordentliche Generalversammlung der Aktionare
Donnerstag den 17. Mai 1945, nachmittags 2 Uhr, im Kursaal in Bern

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 4. Mai 1944.
2. Geschäftsbericht des Präsidenten.
3. Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung 1944, Bericht der Kontrollstelle.

4. Döcharge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
6. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Kontrollstelle
liegen im Bureau der Gesellschaft, Bahnhofstrasse 100, Zürich, zur
Einsicht der Aktionäre auf.

Daselbst können Zutrittskajten zur Generalversammlung bis zum
14. Mai 1945 gegen Aktienausweis bezogen werden. Z 245

Zürich, den 30. April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

fo)<y
^COMPTABIt

SIMPLE B369Z

RAPIDE
CLAIRE

Demandez notre prospectus
ou une demonstration
sans engagement

ScM
Gebrüder Scholl AG.

Zürich, an der PoststraBe

Genöve: Office Fiducialre
de Contröle et de Revision,

Rue du Mont-Bianc 12

Lausanne: Place Bel-Air 2

Demandez k la FOSC.
des nuniAros specimens
de la cVie Aconomigue»

$
Gesacht: Q115

INTERNATIONALER

PEDITEUR,
erfahren, deutsch, französisch und
englisch korrespondierend, mit Tarifkenntnissen

bevorzugt, für aussichtsreichen
Posten. Offerten mit Bild nnd
Saläransprüchen unter Chiffre D 4621 Q an
Publicitas BaseL

Le livret de d£pöt n° 1186 de la Soclätö de banque sulsse
ä Genöve, au nom de Madame Am£iIo Prcysler, est perdu.

Le dötenteur Gventuel est somm6 de le präsenter an
gulchet de la banque dans le deial de trots mois, & compter
de ce jour, en faisant valoir ses droits, le cas 6ch6ant.

S1 le livret n'est pas pr6sent6 dans ce d61al, 11 sera
consider comme annulA X 69

Genöve, le 26 avrll 1645.

Obligations 6 % Mines
da Mont Chemin 1941

Les porteurs de ces titres sont pri£s de
donner pour communication urgente leur
nom et adresse avec nombre d'obligations
dätennes ä l'ätude L. Bertarionne,

Place St-Fran5ois 5, Lansanne. x 70

Votra machine A äcrira
transformee
en machine compiable
Jamals ancors on n'a cherchö autant
qu'aujourd'hul ä utlilser toutes les
ressources de ('organisation pour tra-
vaillar mleux et davantage an molns
de temps. — Faltes de votre machine
de bureau une machine comptable
gräce au

disposUlt I££
II se place et s'enläve d'un geste. II

permet de comptablllser en une seule
operation dans le Journal et sur la
compte. Utllisez votre machine plus
ratlonellement, faltes-en une machine
comptable parfalte. Pnupactui No. 29

P. BAUMER/FRAUENFELD
fafaiique ds ragüras brewtts/KL7245l.

SAVERMA SA.
Vermicelierie et MaYserie, Martigny-Ville

Messieurs les actionnaires sont convoqu6s en

.assembläe general© ordinaire
ponr le jeudl 17 mal 1945, ä 15 heures 45, ä l'Hötel Kluser & Poste, k
Martigny-Ville.

ORDRE DU JOUR:
1. Protocole.
2. Rapport sur l'exercice 1944.

3. Lecture des comptes et rapport des censeurs.
4. Votation sur la conclusion de ces rapports.
5. Nominations statutaires.
6. Divers.

Les comptes sont ä, la disposition des actionnaires k partir du
7 mai 1945, au siöge de la sociötö.

Les cartes d'admission sont dölivröes par la Banque de Martigny SA.,
k Martigny-Ville, sur presentation des actions. S 17

Martigny, le 30 avril 1945. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Fabrik von Maggis Nahrungsmitteln in Kemptthal
Einladung zur 33. ordentlichen Generalversammlnng der Aktionäre auf

Dienstag den 15. Mai 1945, 16 Uhr, im Sitzungszimmer der Gesellschaft in
Kemptthal.
TRAKTANDEN: 1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Bilanz und der Gewinn-

und Verlustrechnung pro 1944. Entlastung der Verwaltung. — 2. Beschlussfassung

über die Verwendung des Reingewinnes. — 3. Wahlen.
Der Geschäftsbericht, die Bilanz mit dem Revisionsbericht sowie die Gewinn-

und Verlustrechnung und die Anträge über die Verwendung des Reingewinnes
liegen im Bureau der Gesellschaft in Kemptthal für die Herren Aktionäre zur
Einsicht auf. Zutrittskarten zur Generalversammlung können daselbst gegen
Nachweis des Aktienbesitzes bezogen werden. Z 240

Kemptthal, den 25. April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.
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